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Neue Kita fast fertig                                Seite 5

24-Std.-Notdienst
(gebührenfrei)

 0 800 -  00 31 24 3
www.kanal-mueller.de

KANAL- UND
ROHRREINIGUNG

l Naturstein
             l Pflasterarbeiten 

l Teichbau
             l Pflege  

l Rollrasen
             l Baumfällungen
GARTEN Neu- u. Umgestaltungen
Obstbaum-Gehölzschnitt

Frank Klemt Gartengestaltung
Obergasse 1-3  

64397 Modautal-Lützelbach
Tel. 0 62 54 / 30 98 181
Mobil 01 70 / 934 16 74 

www.gartengestaltung-frank-klemt.de

Ankauf von Sport- und
Sammlerwaffen,auch ganze 

Sammlungen sowie Waffen aller Art.

EWB vorhanden.„Seriös, zuverlässig und fair.“
Sofortige Barzahlung.

Angebote bitte an:
– Waffenstübchen –

L. Bäcker ▪ Heuweg 4, 67551 Worms
Tel. 0 62 41 / 3 69 47 34 ▪ Mobil 01 78 / 5 24 27 74

waffen-ankauf@web.de

Blaulicht:
Kinder brechen in 
Bad Königer Gemüseladen ein

Seite 4

Neuer Spielplatz:
Abenteuer für Kinder
in Groß-Zimmern

Seite 4

ALFA ROMEO GIULIA GT JUNIOR
2.0 TURBO Q4 

 206 kW (280 PS) Benzinmotor | Allradantrieb |
 exklusives Sondermodell in limitierter Auflage |
hochwertige Ausstattung | TZ am 27.01.2022

59.980,- Euro

Alfa Romeo Servicepartner
Inh. Dirk Popp • Gewerbepark Gräsig 1 • 64711 ERBACH
Telefon 0 60 62 / 80 99 59 • Fax 0 60 62 / 80 99 57
info@autohauspopp.de • www.autohauspopp.de 

Kraftstoffverbrauch ( l / 100 km): innerorts 8,7; ausserorts 5,8; 
kombiniert 6,9. CO2-Emission kombiniert (g / km): 156.
Werte gemäß NEFZ-Zyklus (EU) 692/2008

www.seitz-autohaus.de

in Obernburg
 Riesige Auswahl
 Starke Angebote

 Ausgezeichneter Service

Dieselstr. 4   63785 Obernburg
Tel. 0 60 22 / 71081-0

verkauf@seitz-autohaus

Ihr Partner für KIA 
und MITSUBISHI

Odenwälder
Grünschnittservice
Fällung & Schnitt von Bäumen & Sträuchern
Hecken und Wiesen • Spezialfällungen
Obstbaumschnitt • Grünschnittentsorgung
Grundstückspflege • Objektservice

Rasen vertikutieren • Totholzentfernung
HÄCKSELARBEITEN • BAUMSTUMPFENTFERNUNGEN
Hebebühnenarbeiten auf engstem Raum
im Gelände, an und in Gebäuden

Garten- und Landschaftsbau
Garten - Neu- und Umgestaltungen

Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein
Terrassen aus Holz oder Stein
Zaunbau • Bewässerungssysteme
Rollrasen • Pflanzarbeiten

Hochdruck-Reinigungsarbeiten
Wege, Mauern - alles wird wie neu!

Willste ebb’s, geh’ zu Eps !

Inhaber: H. J. Eps • ( 0170 - 52 54 52 1

Seit über

30 Jahre
n

gut
beraten !

Regenwasser - Nutzanlagenbau
Garten- Neu- und Umgestaltungen

Mauer + Pflasterarbeiten aus Beton od. Naturstein
Terrassen aus Holz oder Stein - Zaunbau 

Bewässerungssysteme - Rollrasen - Pflanzarbeiten

Trumpfheller  
Karosseriebau & Lackierung GmbH 

Hauptstraße 25 a 
64720 Michelstadt / Würzberg 
Telefon 0 60 61 / 73 30 1 
Telefax 0 60 61 / 73 31 9 
info@trumpfheller-karosseriebau.de 
www.trumpfheller-unfallservice.de 

  
        
      
  
    
   
    
  
      
      
    
    
    
  

Unser Leistungsangebot:
• Behebung von Karosserie- und Lackschäden einschließlich Dellenlifting
• Kunststoff-, Leder-, Vinyl- & Polsterreparaturen
• Windschutzscheiben-Steinschlag-Reparaturen
• Fahrzeugaufbereitung und Nano-Versiegelung
• Fahrzeugrestaurationen, Fahrzeugumbauten
• Klimatechnik und Klimaanlagendesinfektion
• Fahrzeugmechanik
• sachkundiger Einbau von pyrotechnischen Insassenschutzsystemen
• Regelmäßige Qualitätskontrolle durch die Dekra
• Ersatzfahrzeug im Versicherungsfall
• Reifenservice und Reifenmontage
• Verbindlicher EDV-gestützter Kostenvoranschlag
• Hagelschadeninstandsetzung

Natürlich.
Heizen mit dem, was es direkt  

vor der Tür gibt: Scheitholz, Pellets im  
Biomasseheizkessel oder Luft- und/oder  

Erdwärme mit Wärmepumpen.  
Natürlich gut fürs Klima!

 

Darmstädter Str. 58 | 64395 Brensbach | 06161 512  
info@germanngmbh.de | www.germanngmbh.de

Garagenbrand in
Groß-Umstadt
Groß-Umstadt. Zu einem Gara-
genbrand ist es am Samstag
(19.2.) in Groß-Umstadt gekom-
men. Nachbarn meldeten das
Feuer im Santo-Tirso-Ring kurz
nach 15 Uhr. Die Feuerwehr
konnte die Flammen löschen.
Dennoch entstand nach ersten
Schätzungen der Polizei ein Scha-
den von mehreren tausend Euro.
Verletzt wurde niemand. Die Po-
lizei hat die Ermittlungen zur der-
zeit noch unklaren Brandursache
aufgenommen. red

Meldungen

Einbrecher
gehen leer aus
Reinheim/ Georgenhausen. An
einem Einfamilienhaus in der Mar-
tin-Niemöller-Straße in Reinheim-
Georgenhausen haben sich am
Samstag (19.2.) zwischen 17 und
19 Uhr Einbrecher zu schaffen ge-
macht. Laut Polizei versuchten die
Unbekannten, die Terrassentür auf-
zuhebeln. Offenbar wurden sie ge-
stört und flüchteten. Insgesamt
wird der Schaden von der Polizei
auf rund 500 Euro geschätzt. red

Odenwald. Nach zwei Jahren pande-
miebedingter Verschiebungen kehrt das
Team rund um den „Sound of the Forest
(SOFT)“-Verein vom 4. bis 7. August
zurück an den Marbach-Stausee, um
wieder für die gesamte Rhein-Main-Ne-
ckar Region und weit über sie hinaus
eines der schönsten Festivals Deutsch-
lands zu inszenieren. 
Die vom SOTF-Team selbstironisch

betitelte „Stauseekerb“ ist eben genau
das nicht. Seit nunmehr elf Jahren pil-
gern Bands aus der ganzen Welt zu
einem der beliebtesten Musikentdecker-
Festivals in den wunderschönen Oden-
wald. Wo in Zeiten von Social
Distancing noch Kameras bei der ARTE
TV Produktion „Zeitgleichfestival“ die
Bilder vom bunten Treiben am Oden-
wälder See in über eine Million Haus-
halte übertrugen, sollen nun die Gäste
wieder live vor Ort im Gefühl des Zu-

sammenseins baden. So können die Zu-
schauer und Zuschauerinnen wieder
über 50 Acts auf den Brettern der Festi-
valbühnen hören, bestaunen und live er-
leben.
„Für uns ist es eine Riesenfreude, die

Bands wieder unseren Forest-People
live zu präsentieren – Und im Umkehr-
schluss auch den Bands wieder die
Möglichkeit geben zu können, mit
ihrem Publikum zu interagieren. Zu-
sammen im See zu schwimmen und
einen „Wilden Hirsch“ im Sonnenun-
tergang zu genießen. Einfach auf eine
geile Zeit anzustoßen und darauf, die
dunklen Tage die hinter uns liegen zu
vergessen“, sagt Festivalsprecher Jo
Megow. „Hauptsache, wieder Kultur.“
Das Geräusch von Applaus haben si-
cherlich alle Acts schwer vermisst. Der
Schweizer Künstler „Faber“ und die
„Giant Rooks“ aus Nordrhein-Westfa-

len stehen als Hochkaräter ein zweites
Mal fest im Programm. Beide Acts
waren 2016 noch Newcomer, und sind
nun die Highlights auf der Waldbühne.
Ebenfalls aus der Schweiz ist die Band
„The Gardener and the Tree“, die ein
Garant für großartige Musik aus unse-
rem Nachbarland steht. Es konnten
Lieblingsbands gebucht werden, die
schon in den vergangenen Jahren auf
den Bühnen des Festivals für einen Oh-
renschmaus sorgten.
„Für die ein oder andere Überraschung
werden wir sorgen, ein Geschenk an un-
sere loyalen Fans für ihren Support in
schweren Zeiten!“, verspricht Raphael
Schemel, seit Gründung 2009 hauptver-
antwortlich für das musikalische Pro-
gramm. Die Vorfreude sei unermesslich,
nach drei Ausfällen in den letzten vier
Jahren endlich wieder am Marbachstau-
see den Hirsch hochleben zu lassen. red

Comeback eines Klassikers
Nach Kulturlockdown wieder „Sound of the Forest“ 

„Sound of the Forest“ ist über die Grenzen des Odenwalds hinaus bekannt. Foto: Linus Hötzel



Odenwaldkreis. In der Corona-
Pandemie stehen die Zeichen der-
zeit auf Entspannung: Die
Omikron-Welle scheint ihren
Scheitelpunkt erreicht zu haben,
Einschränkungen wurden zurück-
genommen oder werden dies in
naher Zukunft. Trotzdem: Sich
impfen zu lassen ist weiter sinn-
voll und geboten, um sich und an-
dere vor einer
Covid-19-Erkrankung zu schüt-
zen.

Der Odenwaldkreis und der
Kreisverband des Deutschen
Roten Kreuzes (DRK) ermutigen
deswegen die Bevölkerung, Ter-
mine im Impfzentrum zu buchen
oder sich von Haus- und Fachärz-
ten impfen zu lassen. „Wir müs-
sen weiter alles dafür tun, dass die
Pandemie so klein wie möglich
gehalten wird, nicht zuletzt mit
Blick auf eine mögliche nächste
Welle im Herbst“, sagen die Ver-
antwortlichen für die Impfkampa-
gne im Odenwaldkreis, Oliver
Kumpf (Kreisverwaltung) und
Oliver Keil (DRK), gemeinsam
mit der Leiterin des Gesundheits-
amts, Dr. Antje Siebel.

Im Fokus stehen derzeit vor
allem drei relativ neue Möglich-
keiten: die Impfung mit dem Vak-
zin der Firma Novavax, die vierte
Impfung für ältere und kranke
Menschen sowie die Booster-Imp-
fung für die unter 18-Jährigen. 
Termine im Impfzentrum können
ganz einfach auf der Seite
www.impfzentrum-odw.de ge-
macht werden. Außerdem sind je
nach Notwendigkeit mobile
Teams unterwegs. Ein Termin
kann auch telefonisch unter 06062
70-3346 vereinbart werden.
Im Impfzentrum stehen die ers-

ten Termine für eine Impfung mit
dem neu zugelassenen Novavax-
Vakzin ab Anfang März zur Ver-
fügung, und zwar am Freitag, 4.
März, Samstag, 5. März, Freitag,
11. März, und Samstag 12. März,
jeweils von 9:00 bis 19:00 Uhr. In
das Buchungssystem eingestellt
sind für jeden Tag 240 Termine.
Dr. Siebel erläutert auf der Basis
der Empfehlungen der Ständigen
Impfkommission: „Dieser Impf-
stoff ist für die so genannte
Grundimmunisierung gedacht,
also für die Erst- und Zweitimp-
fung. Empfohlen ist er für Perso-
nen über 18 Jahren. Für einen
vollständigen Impfschutz muss er
im Abstand von mindestens drei
Wochen zwei Mal verabreicht
werden.“ Nicht empfohlen sei das
Vakzin für Schwangere und
Frauen, die Säuglinge stillen.
Zudem fehlt Novavax bis dato
eine Zulassung für Kreuz- oder
Booster-Impfungen.
Dieses Vakzin ist kein mRNA-

Impfstoff, sondern ein proteinba-
siertes Mittel. „Somit könnte er

eine Alternative für jene sein, die
den mRNA-Impfstoffen der Fir-
men Biontech und Moderna skep-
tisch gegenüberstehen“, so der
Odenwaldkreis und das DRK.
Es gibt auch Empfehlungen der

Ständigen Impfkommission für
Auffrischimpfungen von älteren
Menschen und von Kindern. Zum
einen rät die Kommission Men-
schen ab 70 Jahren, Bewohnerin-
nen und Bewohnern von
Pflegeheimen und Menschen mit
einer Immunschwäche, sich ein
zweites Mal boostern zu lassen –
und zwar dann, wenn die erste
Auffrischimpfung mindestens drei
Monate zurückliegt. 
Dieselbe Empfehlung gilt für

Personal in Medizin und Pflege
und zwar frühestens sechs Monate
nach der ersten Auffrischimpfung.
„Auch für diesen Personenkreis

ist unser Impfzentrum da“, heben
Kumpf und Keil hervor. „Men-
schen, die an einer Immunschwä-
che leiden, sollten sich jedoch an
ihren Arzt wenden.“
Die Ständige Impfkommission

hat überdies den Kreis der Kinder
und Jugendlichen erweitert, denen
sie zu einer Booster-Impfung rät.
Bisher galt die Empfehlung für
alle über 12-Jährigen. 
„Nun empfiehlt die Ständige

Impfkommission gegebenenfalls
auch Kindern mit speziellen Vor-
erkrankungen eine Auffrischimp-
fung“, so Dr. Siebel. „Sie soll
mindestens sechs Monate nach
der Grundimmunisierung erfol-
gen.“ Dies sollte bevorzugt bei
den behandelnden Kinderärzten
erfolgen, die diese Kinder mit spe-
ziellen Vorerkrankungen betreuen.
red
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BEILAGEN-HINWEIS
Einem Teil unserer Auflage liegen Prospekte der folgenden Firmen bei:

Edeka, Action, Aldi, Alldrink, Apotheke am Markt, Ballheimer, Bären Apotheke,
Bauhaus, JYSK, Easy Apotheke, Reichenberg Apotheke, Hagebaumarkt, 

Hellweg, LIDL, Möbel Kempf, Netto, Penny, Rewe, ROFU, Rossmann, Tegut, 
TELEKOM, Toom Baumarkt, Nah&Gut,Schmucker GmbH, Thomas Philipps

für Lützelbach, Höchst, 
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise 
Aschaffenburg und Miltenberg 

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für Anzeigen

für Gr. Umstadt, Dieburg, 
Gr. Zimmern, Reinheim, 
Roßdorf, Groß Bieberau,
Otzberg, Brensbach, 
Fischbachtal,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46 
Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

Top 3 der Woche auf der Facebook-Seite 
des Odenwälder Journals

16 - 23. Februar

Das muss eine heftige Böe
gewesen sein...
(Bullau, 17. Februar)

Top1

Top2
Diese Schulen bleiben Don-
nerstag zu…  
(Odenwaldkreis, 17. Februar)

Top3
Zoff in Erbach: Initiative for-
dert alte Verkehrsführung auf
Marktplatz
(Erbach, 16. Februar)
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Viel Spaß beim Rätseln wünscht:

www.thierolf.de
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Auflösung des Rätsels

Auflösung des Rätsels
19. Februar 2022
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METZGEREI SWEN GRASSAU
Breitenbrunn • 64750 Lützelbach • Hainstraße 5a

Tel. 06165 - 13 30 • Fax 06165 - 6 83 82
Haingrund • 64750 Lützelbach • Erbacher Str. 33 • Tel. 06066 - 208

Höchst • 64739 Höchst i.Odw. • Wilhelminenstr. 25 • Tel. 06163 - 34 27
E-Mail: metzgerei-grassau@t-online.de

Wochenangebote Mo., 28.02. – Sa., 12.03.2022

Das Team der Metzgerei Grassau freut sich auf Ihren Besuch!

                                                                                                                                                                                
Kasseler
goldgelb geräuchert 100g 1,12 €
Gelbwurst
mit Zitrone verfeinert 100g 1,26 €
Paprikawürstchen gebrüht
feurig im Geschmack 100g 0,98 €
Salat nach Wahl
aus dem Salatsortiment 100g 0,89 €

Mittwochs-Angebot am 02.03.2022
Rinderpfannne
für die schnelle Küche 100g 1,30 €

Mittwochs-Angebot am 09.03.2022
Burger Patties
100% Rindfleisch für den perfekten Burger 100g 1,07 €
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Für Ihr Mittagessen in Höchst von 11:30 Uhr – 13:00 Uhr
(solange Vorrat reicht)

Dienstag 01.03.2022
Erbsensuppe mit Würstchen und Brot Portion 5,50 €

Donnerstag 03.03.2022
Hähnchenbrust gefüllt mit Reis und Salat Portion 6,90 €

Dienstag 08.03.2022
Jägerschnitzel mit Spätzlen und Salat Portion 6,50 €

Donnerstag 10.03.2022
Gulasch mit Semmelknödeln und Salat Portion 6,50 €

Auf Vorbestellung gerne auch in Breitenbrunn
Abholung von 11:30 Uhr – 12:30 Uhr.
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Luna ist eine liebe und offene Hündin. Sie ist sehr ver-
träglich, kommt sogar mit Katzen klar. Auch könnte sie
gut zu Kindern — die akzeptieren, dass Luna auch ein-
mal ihre Ruhe braucht.  Luna ist elf Jahre alt, und
wiegt 8 kg bei einer Größe von 35 cm. Sie ist kastriert,
geimpft und gechippt. 

HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE
www.htb-ev.de

Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838

Rocky wurde abgegeben, da er sich mit dem schon
vorhandenen Hund nicht anfreunden konnte. Der
achtjährige, kastrierte Kater ist lieb, verschmust und
genießt es, gestreichelt zu werden. In seinem neuen
Zuhause dürfen gerne schon Katzen leben, da er
sich gut mit seinen Artgenossen versteht. Die Mög-
lichkeit, nach der Eingewöhnung draußen aus Ent-
deckungstour gehen zu können, sollte auf jeden Fall
für den unkomplizierten, hübschen Schmusebär ge-
geben sein, ebenso wie ein gemütliches Plätzchen
zum Ausruhen und Kuscheln mit seinen Menschen.

TIERE IN NOT ODENWALD
www.tiere-in-not-odenwald.de

Tel. 06063-939848

Zuhause gesucht

Luna

Rocky

Neuer Impfstoff ab 4. März
Corona-Impfungen weiterhin geboten und sinnvoll

Anzeigen-
Annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 90



Erbach. Es rumort in der Erba-
cher Bürgerschaft. Grund diesmal:
der Marktplatz, unter anderem.
Gerade erst haben sich einige Er-
bacher zu einer Initiative zusam-
mengeschlossen, die sich für die
Öffnung des Marktplatzes für den
Autoverkehr und die Wiederein-
richtung von zehn bis zwölf Park-
plätzen ausspricht.
Diese Regelung hatte zuvor bis

Ende 2019 Bestand, als Bürger-
meister Dr. Peter Traub Poller auf-
stellen und den Marktplatz für den
Durchgangsverkehr sperren
ließ.„Bürgermeister Dr. Peter
Traub hält seine Zusage der Über-
prüfung der von ihm veranlassten
eigenverantwortlichen Markt-
platzsperrung seit einem Jahr
nicht ein!“, heißt es im Schreiben
der Initiatoren, das dieser Redak-
tion vorliegt.
Traub stimmt zu, dass die Ent-

scheidung für die Schließung an
seinem Schreibtisch erfolgte, was
als Leiter der Ordnungsbehörde
auch zu seinen Aufgaben gehöre.
Allerdings habe er zuvor ein Stim-
mungsbild im Stadtparlament ein-
geholt, das sich mit
„überwältigender Mehrheit“ für
die Verkehrsberuhigung ausge-
sprochen habe.

Dass eine Überprüfung des
neuen Konzeptes noch nicht statt-
gefunden habe, begründet Traub
mit der Pandemie. Es gäbe wegen
Corona und der Lockdowns keine
„Evaluationsbasis“.
„Der aktuelle Erbacher Markt-

platz des Stillstandes und der Ein-
öde“ sei seit zwei Jahren das
Ergebnis dieser „einseitigen Bür-
germeisterentscheidung“, so die
Initiative. Von einer „Einöde“
spricht Traub nicht und führt etwa
den kleinen Wiesenmarkt und den
regelmäßig stattfindenen Schloss-
markt an, die das Areal belebten. 

Mehr habe wegen Corona noch
nicht umgesetzt werden können.
„Demnach ist der Marktplatz
nicht tot, sondern lediglich ohne
Autoverkehr. Damit hat der Platz
vor dem historischen Schloss
seine Würde wieder.“
Eine Minderheit sei es, die sich

gegen die Schließung richte. „Mir
sagen viele, wie schön der Markt-
platz jetzt ist.“ Außerdem habe die
Stadt über ein halbes Jahr ver-
sucht, bei geöffnetem Marktplatz
neue Parkvorgaben umzusetzen.
„Aber es hat sich niemand daran
gehalten“, sagt Traub.
Doch nicht allein um den Markt-
platz geht es den Kritikern.
„Chaotische Verkehrsverhältnisse
im Schlossgraben, rund um den
Marktplatz und in der Bahnstraße
machen Einheimischen und Besu-
chern der Stadt Angst, diesen Be-
reich der Innenstadt überhaupt
anzufahren oder zu besuchen.“
Die Situation der Einzelhandels-
geschäfte und Gastronomiebe-
triebe sei „fatal, teilweise
existenzgefährdend!“. Traub kon-

tert: „Etwa am Rathaus, wenige
Minuten Fußweg vom Marktplatz
entfernt, gibt es ausreichend Park-
plätze.“ Auch die Einbahnstraßen-
regelung an der „Unteren
Hauptstraße“ werde weiter Be-
stand haben. „Auf keinen Fall“
werde die alte Verkehrsführung in
zwei Richtungen wieder einge-
führt.

Zudem machten inzwischen
viele Städte und Kommunen aus
gutem Grund aus ihren Zentren
verkehrsberuhigte Zonen. „Die In-
nenstädte werden sich dramatisch
verändern“, so Traub.
Die Befürworter einer Öffnung

kämpfen weiter für ihre Sache.
Zur Unterstützung ihres Anliegens
haben die Initiatoren eine Unter-
schriftenaktion ins Leben gerufen.
Die Zettel sollen in einigen Ge-
schäften ausliegen, die sich am
Marktplatz, an der Bahnstraße und
im Schloßgraben befinden. Die
Anzahl der Unterschriften wird
zeigen, wie viele Erbacher Bürger
wirklich eine Änderung wollen. 

Sandra Breunig
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1.0 TSI, 81 kW (110 PS), 6-Gang, 5-türig, 
Climatronic, Media System Plus, 
LED-Scheinwerfer, Müdigkeitserkennung, 
Spurhalteassistent, Digitaler Radioemp-
fang DAB+, Berganfahrassistent, 
LM-Räder u.v.m.

SEAT Ibiza Style

UPE inkl. Bereitstellung1 22.780 €
Anzahlung  keine
Laufzeit (10.000 km/Jahr)  36 Mon.
E� ektiver Jahreszins2 0,01 %
Bereitstellung 990 €

Monatliche Finanzrate3 149 € Monatliche Finanzrate3 169 €

1.0 TSI, 80 kW (110 PS), 6-Gang, 5-türig, 
Climatronic, Media System Plus, 
LED-Scheinwerfer, Müdigkeitserkennung, 
Spurhalteassistent, Digitaler Radioemp-
fang DAB+, Berganfahrassistent, 
LM-Räder u.v.m.

UPE inkl. Bereitstellung1 24.330 €
Anzahlung  keine
Laufzeit (10.000 km/Jahr)  36 Mon.
E� ektiver Jahreszins2 0,01 %
Bereitstellung 990 €

Kraftsto� verbrauch (Benzin) in l/100 km SEAT Ibiza Style innerorts: 5,8 · außerorts: 4 ·
kombiniert: 4,7 · CO2-Emissionen in g/km kombiniert: 107 · Energiee�  zienzklasse: B, 
SEAT Arona Style innerorts: 5,8 · außerorts: 4,2 · kombiniert: 4,8 · CO2-Emissionen in 
g/km kombiniert: 109 · Energiee�  zienzklasse: B

¹UPE = Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers inkl. 990 € Liefernebenkosten für Überfüh-
rung und Aufbereitung. Liefernebenkosten für Bereitstellung werden gesondert in Rechnung gestellt. 
²E� ektiver Jahreszins = Sollzinssatz (gebunden) p.a. 3Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gif-
horner Straße 1, 38112 Braunschweig, für die das Autohaus Brass als ungebundener Vertreter tätig ist. 
Nur solange Vorrat reicht. Auch andere Motorisierungen und Ausstattungen sind lieferbar. Irrtümer und 
Druckfehler vorbehalten. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen. Angebote gültig bis 31. 3. 2022.

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass.

Ibiza Style SEAT Arona Style

Autohaus Brass Darmstadt GmbH & Co. KG
Erbacher Straße 90, 64739 Höchst i. Odw., T. 06163 9342-0
weiterer Brass Betrieb: Darmstadt
www.brass-gruppe.de

Wir sind SEAT in 
Höchst.

Angebote Mo. 28.2. bis Sa. 12.3.2022
Montag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag durchgehend von 7:30 bis 18 Uhr, 

Dienstag von 7:30 bis 14 Uhr und Samstag 7:30 bis 13 Uhr 
Frühlingspfanne 100 g € 1,09
Schweine Schnitzel, aus der Oberschale 100 g € 0,99
Festbratwurst 100 g € 0,99
Meterwurst GOLD 100 g € 1,29
Bunter Wurstsalat 100 g € 0,85
Eigene Herstellung: Fleischdosen verschiedene Sorten!! Lecker gef. Heiße Theke!!

Dienstag: Frische Räucherware (Meterwurst).
Mittwoch Hausmachertag: Blut- und Leberwurst frisch, Kesselfleisch, 

Gekochtes! Wurstsuppe kostenlos!!
Mi 2.3.2022 
Matjes- und Bismarkbrötchen Stück € 1,99
Lachsbrötchen Stück € 2,99
Heringssalat 100 g € 1,39
Mi. 9.3.2022
Cordon-Bleu 100 g € 1,09
Donnerstag: Gegrillte Haen Stück € 4,50
Fleischkäse Rot, roh/warm oder kalt DLG Silber 100 g € 0,95

Frische weiße Fleischwurst ab ca. 16.00 Uhr!!
Freitag ab 12.00 - 13.00 Uhr 

kesselfrische heiße Fleischwurst rot DLG Goldmedaille 100 g € 1,09
Kostenloser Lieferservice; Catering/Partyservice gerne auch Sonntag

Mittagstisch ab 11.30 Uhr - Einfach mitnehmen
MO .28.2.2022
Tortellini in Lachskäsesauce und Nachtisch € 6,90
Mi 2.3.2022
Paella mit Garnelenspießen und Nachtisch € 6,90
Do. 3.3.2022
Kalbsbraten in Pfefferrahmsauce, Gratin, Gemüse € 8,90
Fr. 4.3.2022
Schweinelendchen in Champignonrahmsauce, 
Rosmarinkartoffeln, Rotkraut € 7,90
Mo. 7.3.2022
Gnocci in Tomate-Basilikumsauce, Putenstreifen und Nachtisch € 7,20
Mi. 9.3.2022
Pfälzerbraten in Zwiebelsauce, Bratkartoffeln und Rotkraut € 7,80
Do. 10.3.2022
Italienische Käseschnitzel mit Spätzle und Brokoligemüse € 7,90
Fr. 11.3.2022
Sauerbraten mit Klößen und Rotkraut € 7,90

Groß-Umstadt. 151 von 637 ge-
messenen Fahrzeugen waren am
Donnerstagabend (17.2.), zwischen
18 Uhr und 23 Uhr am „Höchster
Rondell“ zu schnell unterwegs.
Spitzenreiter war ein Autofahrer
mit 125 Stundenkilometer.
Ihn erwarten nun 480 Euro Buß-

geld, zwei Punkte im Verkehrszen-
tralregister sowie ein einmonatiges

Fahrverbot. Weiteren 99 Autofah-
rern droht ein Verwarnungsgeld.
52 Fahrerinnen und Fahrer müs-

sen neben einem Bußgeld zusätz-
lich mit Punkten in Flensburg
rechnen, darunter vier Verkehrsteil-
nehmer, die die Geschwindigkeits-
beschränkung sogar um mehr als
40 Stundenkilometer überschritten.
red

Raser am Rondell erwischt

Odenwaldkreis/ Michelstadt.
Michelstadts Erster Stadtrat
Roger Tietz hat sein Kreistags-
mandat niedergelegt. „Wir be-
dauern sehr, dass Roger sich
entschieden hat, im Kreis poli-
tisch kürzer zu treten“, kommen-
tiert Raoul Giebenhain,
Vorsitzender der SPD-Kreistags-
fraktion, den Schritt seines Par-
teikollegen.
„330 Tage als Kreispolitiker

und Kommunalpolitiker waren
lange genug, um festzustellen,
dass mir die Politik einen zu gro-
ßen Raum in meinem Leben ein-
nimmt“, begründet Roger Tietz
seinen Verzicht, seine persönli-
chen Ressourcen seien ein knap-
pes Gut.    
„Durch die Pandemie wurde der
Kultursektor so arg gebeutelt,
dass ich dort meine Aktivitäten
verstärken möchte“ so Tietz, der
auch Vorsitzender des Theater-
teams Spiellust ist. Zudem müsse
er aus familiären Gründen in Zu-
kunft verstärkt nach Südafrika
reisen. Mit „Macht‘s gut und
danke für den Fisch“ verabschie-
det sich Tietz gewohnt locker
von seiner Fraktion.

„Für Roger Tietz rückt der
Brombachtaler Ralf Drexelius in
den Kreistag nach“, informiert
Kreistagsvorsitzender (MdL) Rü-
diger Holschuh. Drexelius habe
sein Mandat bereits angenommen
und werde in der Kreistagssit-
zung am 14. März über den
Haushalt des Odenwaldkreises
mitentscheiden.
Als „Zufall, aber passend“ be-

zeichnet der scheidende Tietz,
dass ausgerechnet Ralf Drexelius
sein Nachfolger im Kreistag
werde. Tietz fühlt sich der Ge-
meinde Brombachtal immer noch
verbunden. Sein Demokratiever-
ständnis und seine Auffassung

von Fairness bei der Bürgermeis-
terwahl würden auf das Äußerste
strapaziert, so Tietz, wenn der
noch amtierende Bürgermeister
in Brombachtal das Neutralitäts-
gebot, das ihm sein Amt aufer-
lege, so mit Füßen trete. „Lieber
Ralf, jetzt musst du die Wahl erst
recht gewinnen“, spornt er seinen
Nachfolger im Kreistag an, von
dem er wisse, dass er „für diese
neue Aufgabe brennt.“
Auch Giebenhain ist sicher, dass
sich Drexelius mit Leidenschaft
und Herzblut in die Kreispolitik
einbringen werde. Der Brom-
bachtaler sei mit seiner Berufser-
fahrung als Polizist, Leiter der
Jugendverkehrsschulen in Süd-
hessen und Spezialist für Deeska-
lation in Großlagen sowie seiner

langjährigen kommunalpoliti-
schen Erfahrung eine absolute
Bereicherung nicht nur für die
SPD-Fraktion. 
Ausdrücklich betont Gieben-

hain, dass auch „die Sozialdemo-
kraten im Kreistag geschlossen
hinter Drexelius stehen und ihn
auf der Zielgerade des Bürger-
meisterwahlkampfs mit allen
Kräften unterstützen.“
„Absoluten Respekt für seine

bemerkenswerte und sehr nach-
vollziehbare Entscheidung“, zollt
Ralf Drexelius seinem Partei-
freund Tietz. „Ich wünsche Dir
für deine anstehenden Vorhaben
und Aufgaben alles erdenklich
Gute.“ Er selbst wolle sich mit
ganzer Kraft und Energie für
Brombachtal in die Kreispolitik

einbringen. Dass er jetzt nachrü-
cke, sei für ihn „Folge des Ver-
trauens, das mir die
Brombachtaler Bürgerinnen und
Bürger entgegengebracht haben
und das ich aktuell sehr deutlich
spüre.“ Seiner neuen Aufgabe im
Kreistag sehe er genauso erwar-
tungsfroh entgegen wie der an-
stehenden Bürgermeisterwahl in
Brombachtal am 6. März. red

Roger Tietz legt Kreistagsmandat nieder
Wechsel in der SPD-Kreistagsfraktion – Ralf Drexelius rückt nach

Mandatswechsel in der SPD-Kreistagsfraktion: Roger Tietz (2. v. links) übergibt sein Dienst-Tablet an
Ralf Drexelius. Flankiert werden beide vom Kreistagsvorsitzenden MdL Rüdiger Holschuh (links) und
dem SPD-Fraktionsvorsitzenden Raoul Giebenhain.                                     Foto: Michael Hüttenberger

Zoff in Erbach
Bürgerinitiative fordert Öffnung des Marktplatzes 

So soll der Marktplatz mit Leben gefüllt sein.       Foto: Stadt Erbach

journalOdenwälder

Auch auf facebook
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Treffpunkt Immobilien

Kaufe gegen bar: Pkws, Busse,
Lkws, Geländewagen, Wohnmo-
bile, Pick-Up mit Mängeln u. viele
km ohne oder  mit TÜV, Motor
oder Getriebeschaden, suche
auch Agria. Tel. 0177 / 2802695
oder über WhatsApp 24 Std. erreichbar
o. per E-Mail: tufan_83@hotmail.de

Infrarot-Wärmekabinen
direkt vom Hersteller
TÜV-geprüfte Technik

Sonderanfertigung möglich.
Sofort ab Lager lieferbar !

Grieser • Brombachtal
Tel. 06063/50040

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Optimal Markt
KFZ-Ankauf

Wohnmobil

Anzeigen-Annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 90

   
  

  
    

   

UNFALLWAGENWOHNMOBIL MOTORRAD

   
  

  
    

   

PKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



ACHTUNG: Sie erhalten keine Rechnung. 

Der Betrag muss bar oder durch Abbuchung bezahlt werden.

Anzeigen-Bestellschein
l BITTE IN DRUCKSCHRIFT SCHREIBEN l

Name                                                                   Vorname                                                                     Straße

PLZ/Ort                                                                Telefon

IBAN                                                                    BIC

Odenwälder Journal
Nelkenstraße 1
64750 Lützelbach
Telefon 0 61 65 / 930 90
Telefax 0 61 65 / 930 940

PRIVATE KLEINANZEIGEN
4 Zeilen 
(ca. 25 Zeichen/pro Zeile) kosten   10,00 €
jede weitere angefangene Zeile     1,50 €

Der Betrag
r liegt als Verrechnungsscheck bei
r soll abgebucht werden

Chiffre-Nr. wird zusätzlich mit 6,- € berechnet.
Geschäftliche Kleinanzeigen: 4 Zeilen = 16,10 € • Jede weitere angefangene Zeile = 2,57 €

ANZEIGEN-BESTELLLUNG per E-Mail
anzeigen@odw-journal.de

optimal

Markt
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Bauen & Wohnen
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze 
· Schranken · Türen · Gabionen 
· Pfosten · Sicherheitszäune 
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
‡ sämtliche Drahtgefiechte 
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Dachreparaturen
preiswert & fachgerecht

Tel. 0175 9542278

Kaufe jeden PKW, Bus, LKW,  
Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, alle Modelle, jeder  
Zustand, auch viele KM, 
Mängel, Unfall, Motorschaden, 
mit o. ohne TÜV, alles anbie-
ten. Zahle guten Preis.
 06158/7488215 o. 0174/6004673

Kaufe Wohnmobile / Wohn-
wagen, jeder Zustand, auch 
defekt. Zahle bar und fair.

 0177/3105303

GeBrAUChTWAGeN ANKAUf
Wir suchen gepflegte fahrzeuge 

BArzAhLUNG
Autohandel HYRnIK

64711 erbach 
Gewerbepark Gräsig 3

Tel.: 0171 6920587
Mail: hyrnik@mobile.de

1.000,- € Belohnung. Suche
Haus, Grundstück, Scheune zum
Ausbauen oder Eigentumswoh-
nung in Höchst, Hetschbach , Du-
senbach oder Sandbach.

Tel. 0151 47595947

Gesuche

Pferdezubehör zu verkaufen: 3
Eckfuttertröge grün, neu, Maße:
63 x 43 x 25 cm, Preis pro Stück
25,- €, 4 Sattelhalter rot, pro Stück
5,00 €, VS-Ledersattel Waldhau-
sen, federbaum, Kammerweite
ca. 17 cm, mit Steigbügeln + Rie-
men, VB 189,- €, Sattelschrank,
Metall, für 2 Sättel und Ablagefach
oben, Maße B 59 cm, T 59 cm, H
150, VB 149,- €, etliche Meter
Elektroseil, gebraucht, VB 99,- €.

Tel. 0151/75081678

Zu verkaufen

www.kostenlose-online-immobilienbewertung.de

Was ist meine Immobilie im 
Landkreis DA-Di wert?

kostenlos
unverbindlich
in wenigen Minuten

LOVE Letters

jung & unerfahren     0221 5600 848

Fuhrbetrieb • Abbruch- u. Baggerarbeiten
Baustoffhandel • Zisternenbau • Schwertransporte

64732 Bad König/Gumpersberg • Gumpersberger-Straße 13 
Telefon 0 61 63 / 34 58 oder 56 63 • Fax 0 61 63 / 34 59 

Mobil 0179 / 391 64 71
Internet: www.schantz-gmbh.de

WIR FÜHREN AUS: 
     l   Abbrucharbeiten aller Art 
     l   Erd- und Planierungsarbeiten 
     l   Wassergebundene Parkplätze
     l   Zisternenbau 
     l   Schwertransporte und 
          Feldwegebau

STÄNDIG AUF LAGER:
     l   Mutterboden • Mineralbeton
     l   Sand und Kies 
     l   BAUSTOFFHANDEL  l

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140,
5% Online-Rabatt sicher.
www.dachbleche24.de

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen   06053-8099809

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

ANKAUF Pelze aller Art, Näh- und
Schreibmaschinen, Figuren, Leder,
Krokotaschen, Schallplatten, Eisen-
bahnen, Silberbesteck, Bleikristall,
Zinn, Modeschmuck, Möbel, Klei-
der, Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Ferngläser, Puppen, Pe-
rücken, Krüge, komplette Nachläs-
se sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie
Wertschätzung. 100% seriös und
diskret. Barabwicklung vor Ort.
Täglich, 8-21 Uhr.
 069-17516793

Sammler kauft: Pelze aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schall-
platten, Zinn, Porzellan, Mode-
schmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Bleikristall,
Ferngläser, Perrücken, Möbel,
Teppiche, Bilder, Orden, Krüge,
Briefmarken, Perlen, Silberbe-
steck, Leder und Krokotaschen.
Auch Wohnungsauflösungen
und komplette Nachlässe, 100%
seriös. Höchstpreise bar vor Ort,
kostenlose Anfahrt, Beratung so-
wie Werteinschätzung. Tägl. 7-
21.30 Uhr, auch am Wochenende
  069-67704886

MEDIZINISCHE FUSSPFLEGE
MANIKÜRE UND PEDIKÜRE
MASSAGE DER FÜSSE
Punkte der Gesundheit
☎ 0176-73166934

Werben 
Sie auch
online! 

journal
Odenwälder

www.odw-journal.de

erbach: DG, schöne 3 zi. Whg.,
2 Balkone, ca. 75 qm, bis zu 2
Pers. ab 01.03. zu vermieten 700,-
€ Kaltmiete + nK + KT

Tel. 0157 37054224

Vermietung
0176-74719126
Perspektive Immobilien

Michael Mahr

Suche 
Bauernhöfe mit Stallungen und 

Weideland im Odenwald Kreis zu kaufen
für Gnadenhof und Geschäftsvorhaben.
Außerdem, Häuser und Eigentumswoh-

nungen für vorgemerkte Kunden. 
Suche Villen, sie wollen verkaufen.

Chiffre-ANzeiGeN
Bitte senden Sie uns Ihre Antwort
auf eine Chiffreanzeige zu, mit An-
gabe der Chiffrenummer und
ihren Kontaktdaten.
• ALS E-MAIL An: 
info@odw-journal.de
• ALS BRIEf An unS
in dem ein zweiter umschlag mit
der Chiffrenummer versehen an:

Odenwälder Journal
Nelkenstr. 1, 64750 Lützelbach
Wir leiten Ihre Antwort an die ent-
sprechende Person weiter.

Stellenmarkt
Gesucht wird eine zuverlässige
Reinigungskraft für unsere Ge-
schäftsräume in Brensbach bei
einer flexiblen Wochenarbeitszeit
von 6-8 Stunden.       Chiffre 615

Verkaufe sehr gut und rostfreien
SLK 200, Bj. 98 mit 220 tkm.,
schwarz, Leder und Vollausstat-
tung, Motor- und Automatikge-
triebe im einwandfreien Zustand,
TÜV 4/23, VHB 5.000,- €

Tel. 06078 / 9696326

Auto

Er sucht Sie
Netter Mann 45 J., 1,70 m groß
sucht nette Damen für erotische
Treffen Raum Erbach, Michelstadt,
Bad König.   Tel. 0151 / 22018473

Teures Werkzeug
am GZO geklaut
Erbach. Im noch nicht fertigge-
stellten Anbau des Gesundheits-
zentrums in der
Albert-Schweitzer-Straße in Er-
bach haben Diebe am letzten Wo-
chenende (19.-21.2.) eine Vielzahl
elektronischer Werkzeuge im ge-
schätzten Wert von 20.000 Euro
gestohlen. Für die Tat wurden ver-
schlossene Türen aufgebrochen.
Die Kriminalpolizei hofft auf Zeu-
gen, die Personen und Fahrzeuge
an der  Baustelle gesehen haben.
red

 Hinweise an die Polizei
unter Tel. 06062-9530

Meldungen
Kinder als 
Einbrecher
Bad König. Aus einem Gemüse-
laden in der Bahnhofstraße in Bad
König, in der Nähe des Garten-
wegs, sind am Sonntag (20.2.)
Getränke, Süßigkeiten sowie Geld
gestohlen worden. Der Schaden
liegt der Polizei zufolge bei etwa
400 Euro. Die Täter gelangten
durch ein aufgebrochenes Fenster
auf der Rückseite in das Geschäft.
Für die Tat könnten nach ersten
Hinweisen drei Kinder verant-
wortlich sein. Das Trio wurde von
Anwohnern der Bahnhofstraße in
einem Hof unweit des Tatortes
entdeckt. red

 Hinweise: Tel. 06062-9530

Hochsitz 
angezündet
Breuberg. Ein Holzhochsitz im
Breuberger Waldgebiet ist zwi-
schen letzten Donnerstag (17.2.)
und Sonntag (20.2.) offensichtlich
angezündet worden. Die Polizei
hat ein Ermittlungsverfahren
wegen Brandstiftung eingeleitet.
Der Hochsitz am Waldweg, ge-
genüber dem „Auerbrunnen“
brannte komplett ab. Der Schaden
liegt bei etwa 200 Euro. red

 Hinweise: Tel. 06062-9530
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Haus dämmen, aber wie?
Tipps von Frohmuth, die Maler vom Otzberg

Otzberg. Wer sein Haus fit für die
Erreichung der Klimaziele ma-
chen will, kommt meist um das
Thema Wärmedämmung nicht
herum. 
Eine Dämmung ist dann sinn-

voll, wenn sie folgende Kriterien
erfüllt: Sie muss technisch mach-
bar sein, sie sollte mindestens 30
Prozent Energie einsparen, sie
sollte nachhaltig und ökologisch
unbedenklich sein und die Kosten
sollten sich in überschaubarem
Zeitraum amortisieren. Bei etwa
200 verschiedenen Dämmmateria-
lien und rund 80 Verfahren und
Techniken für die Dämmung bei
Altbauten ist die Entscheidung für
die beste Art der Dämmung nicht
einfach. 
Deshalb ist es eine gute Idee, den
Rat eines Fachmannes einzuho-
len. Grundsätzlich ist bei einer
Altbausanierung zwischen Außen-
Innen- und Kerndämmung zu un-
terscheiden. Ein schön erhaltenes
Fachwerkhaus oder eine Klinker-
fassade dämmt man in der Regel
von innen. 
Zwischenzeitlich gibt es für die
nachhaltige Dämmung vom Dach
bis zum Keller ganz unterschied-
liches Material aus ökologisch
unbedenklichen Rohstoffen.
Welches Material das beste ist,
hängt davon ab, was gedämmt
werden soll. Die Palette an kli-
mafreundlichen und mehr oder
weniger effektiven Dämmstoffen
ist breit und reicht von Zellulose,
Mineralwolle, Holzfaser bis zu
Hanf. 
Zurzeit ist die Holzfaserdäm-

mung die gängigste noch vor Mi-
neralwolle und Styropor. Mit der
Holzfaser haben Frohmuth, die
Maler vom Otzberg, gute Erfah-
rungen in mehreren Projekten ge-
macht. Ebenso mit Hanf bei der
Außendämmung eines älteren

Gebäudes in Ober-Ramstadt, das
komplett saniert und räumlich
wie energetisch den aktuellen
Anforderungen angepasst wurde. 

Die Nutzung von Hanf als
Dämmstoff bietet einige Vorteile.
Hanf ist wie Holz ein natürlich
nachwachsender Rohstoff und
weist durch den geringen Primär-
energiebedarf bei der Herstellung
eine positive CO2 Bilanz auf. Die
Hauseigentümer erhalten für die
Wärmedämmung an der Gebäu-
dehülle nach der Bundesförderung
für effiziente Gebäude einen In-
vestitionskostenzuschuss in Höhe
von 20 bis 25  Prozent sowie
einen Steuerbonus in Höhe von 20
Prozent. Dieter Preuss

 Nähere Informationen auch
unter www.frohmuth-maler.de
oder post@frohmuth-maler.de

Dämmung mit Hanf, eine der ältesten Nutzpflanzen der Welt 
Foto: Dieter Preuss

Anzeige

Frohmuth • 64853 Otzberg 
post@frohmuth-maler.de

ans Werk

Mit uns geschieht das präzise, 
zuverlässig und innovativ. Sie 
gewinnen Qualität, Wärme  
und Werte!

Wir bringen Frohmut ins Haus!
Gerne auch für Sie:

06162 71995
www.frohmuth-maler.de

Haus dämmen?

Groß-Zimmern. Durch längere
Lieferzeiten für Materalien zur
Neugestaltung des Spielplatzes in
der Nelly-Sachs-Straße in Groß-
Zimmern konnte die für Ende
2021 noch zugesagte Lieferung
der Spielgeräte nicht eingehalten
werden. Nun, Anfang Februar,
sind alle Spielgeräte eingetroffen
und die Arbeiten sollen im späten
Frühjahr abgeschlossen werden.
Mittlerweile haben die ersten
Spielgeräte, wie der große Rutsch-
turm, schon ihren festen Platz ge-
funden. Die Baumaßnahme wird
mit 2/3 der Kosten über das Bund-
Länder Programm „Soziale Stadt
Groß-Zimmern“ gefördert. Die
Gesamtkosten sind mit 280.000
Euro veranschlagt.
Der stark besuchte Spielplatz wird
von vielen Kindern sehr vermisst.
Im Herbst 2020 wurden die Spiel-
geräte, die teilweise sehr veraltet
und nicht mehr sicher waren, abge-
baut. Ein Großteil der Sandfläche
wurde entnommen und zur Neuge-
staltung des Spielplatzes in der An-
gelgartenstraße/Dresdener Straße
verwendet. Seitdem liegt der große
beliebte Rutschturm an der Seite.
Im Rahmen der Spielplatzbege-

hungen des Sozial-, Sport, und
Kulturausschusses im Jahre 2019,
wünschten sich Eltern und Kinder,
dass bei der Neugestaltung des
Spielplatzes der Rutschturm auf
alle Fälle erhalten wird. Dieser
Wunsch wurde von Annette
Wreesmann in die Tat umgesetzt.
Im Mai 2021 stellte sie in der Sit-
zung des Sozial-, Sport und Kultur-
ausschusses ihre Planung zur

Erhaltung vor. Dabei erläuterte sie,
dass der Rutschturm von der Her-
stellerfirma extra für Groß-Zim-
mern gebaut würde. Die Höhe des
Einstieges zur Rutsche liegt bei
fast sechs Metern. Hinzu kommt
ein schräger Kletteraufgang, ein
Klettertau, ein Kletternetz, Kletter-
sprossen, ein senkrechter Netztun-
nel, ein Liegenetz sowie eine
Kletterwand bis zu einer Höhe von
knapp vier Metern.

Rasante Fahren mit einer 30
Meter langen Seilbahn sind auch
wieder möglich. Fiel der alte Spiel-

platz durch seine große Sandfläche
auf, so wird der Neue genau das
Gegenteil sein. So werden mehrere
Sitzmöglichkeiten an unterschied-
lichen Stellen, beschattet durch
heimische Baumarten, geschaffen.
In der Übergangszeit, bis die
Bäume ausgewachsen sind, wer-
den Sonnensegel gesetzt. Zum
spielerischen Verweilen hält ein
dreiteiliges Lümmelblatt Einzug
auf den neuen Spielplatz. Hinzu
kommen eine Nestschaukel, ein
Bodentrampolin sowie zwei Ba-
lancierstege. Zu einer weiteren At-

traktion dürfte die erstmals auf
einem Groß-Zimmerner Spielplatz
installierte Partner-Pendel-Schau-
kel werden. Für die jüngsten Spiel-
platzbesucher wird ein
Zwergen-Spielhaus in der Nähe
einer Sandbaustelle platziert. In der
Sandbaustelle selbst gibt es eine
kleine Rutsche sowie einen Spiel-
turm mit fünfeckigem Pultdach,
einem schrägen Netzaufgang,
einem schrägen Kletteraufgang,
einer Baumstammtreppe und
einem Sandaufzug mit drehbarer
Sandschütte. red

Neuer Spielspaß für die Kleinen
Endlich Leben in der Bude: Spielplatzeröffnung im späten Frühjahr

Der neue Spielplatz in der Nelly-Sachs-Straße. Foto: Gemeinde Groß-Zimmern

Reinheim. Nach nur fünfmonati-
ger Bauzeit ist sie fertig, die Die-
ter J. Keil Betreuungseinrichtung
am Gockert im Reinheimer Stadt-
teil Georgenhausen, die sowohl
für die unter, als auch für die über
dreijährigen Kinder ausgelegt ist
(insgesamt 62 Plätze) und in die
Anfang des Monats die ersten
Kinder eingezogen sind. 
Möglich gemacht hat dies Dieter
Just Keil, der bis zu seinem Tod
im Jahr 2020 viele Anstrengungen
auf sich genommen hat, um eine
große Herzensangelegenheit auf
den Weg zu bringen – die Grün-
dung einer Stiftung, die es sich
zum Zweck gemacht hat, die Kin-
derbetreuung im Stadtgebiet Rein-
heim nachhaltig auszubauen und
stetig zu erweitern. 
Testamentarisch von Keil verfügt
liegt der Stiftungszweck darin,
zum einen die nun errichtete Be-
treuungseinrichtung zu bauen und
zum anderen diese sowie auch
weitere Einrichtungen für Kinder
im Vorschulalter in Reinheim zu
fördern und zu unterstützen, bei-
spielsweise durch die Finanzie-
rung von Freizeitaktivitäten, die

Anschaffung von Spielgeräten
oder ähnlichem. 
„Dafür bin ich, und da spreche

ich sicher für sehr viele Menschen
in Reinheim, Herrn Keil sehr, sehr
dankbar“, so Bürgermeister Ma-
nuel Feick, der als Vorsitzender
neben der Schwester von Dieter J.
Keil, Gudrun Lamprecht-Bor-
chert, der stellvertretenden Vorsit-
zenden Irene Marquis-Ruof und
Prof. Dr. Ing. Jürgen Stöffler dem
Stiftungsvorstand angehört. Bau-
herrin der Kita ist die Dieter J.
Keil-Stiftung Reinheimer Kitas. 
Diese Tatsache ermöglichte es

nun, die Einrichtung in dieser kur-
zen Bauzeit zu realisieren, da die
Aufträge für dieses Bauvorhaben
frei vergeben werden konnten.
Ausschlaggebend für die Auf-
tragsvergabe waren Qualität und
Preis-Leistungs-Verhältnis.   
Bei der Vergabe der Aufträge

wurde nicht nur auf das Preis-
Leistungs-Verhältnis geschaut,
sondern Qualitätsmerkmale
spielten eine besondere Rolle. 
Wie heißt es so schön: „Zeit ist
Geld“ – und leider ist auch
manchmal zusätzliche Qualität

viel Geld.
Durch die Stiftung als Bauher-

rin und das von Dieter J. Keil fi-
nanzierte Stiftungskapital konnte
bei diesem Bau sehr unbürokra-
tisch und schnell gearbeitet wer-
den. Hinzu kam die Möglichkeit
einer Preisverhandlung, die im
Vergaberecht ausgeschlossen ist.
Auch die Erstausstattung der

neuen Kita mit Mobiliar wurde
durch eine weitere Zustiftung
von dritter Seite in Höhe von
80.000 Euro ermöglicht. Und
auch hier war, dank bereits um-
fassender Vorplanung, eine Auf-
tragsvergabe in wenigen Tagen
möglich, was bei einer öffentli-
chen Ausschreibung mehrere
Monate gedauert hätte. Das ge-
samte Projekt wurde fachlich be-
gleitet und durchgeführt durch
das Bauamt der Stadt Reinheim.

Nicht nur für den Bau der
Georgenhäuser Einrichtung, son-
dern auch für die Zukunft bringt
die Dieter J. Keil Stiftung Rein-
heimer Kitas sehr viele Vorteile
mit sich. Denn der Stiftungsvor-
stand möchte den gesamten Be-
reich der Kinderbetreuung in der

Stadt Reinheim auch zukünftig
unterstützen – Anschaffungen
von Spielgeräten oder anderen
Ausstattungsgegenständen sind
somit durch die Stiftung viel ra-
scher und einfacher möglich.
Hinzu kommen noch mehr Bil-
dungsangebote für unsere Klei-
nen. Doch das Stiftungskapital ist
auch endlich. Daher bittet der
Stiftungsvorstand um Unterstüt-
zung.   „Wenn auch Sie die Kin-
derbetreuung in unserer Stadt
unterstützen möchten, spenden
Sie bitte an die Dieter J. Keil Stif-
tung. Es ist gut investiertes Geld
und jeder Betrag hilft, um den
Kindern in den Einrichtungen
noch schönere Voraussetzungen
zu schaffen“, so der Stiftungsvor-
stand. 

Bürgermeister Feick sagt:
„Durch das großzügige und vor-
bildliche gesellschaftliche Enga-
gement von Dieter J. Keil konnte
der städtische Haushalt um ca. 2.
Millionen Euro entlastet werden.
Eine große Geste eines Mannes,
der seiner Stadt etwas zurückge-
ben wollte und eine Geste, die
großen Respekt verdient.“ red

Realisierung eines bedeutsamen Projekts
Dieter J. Keil-Stiftung ermöglicht Kita-Neubau in Reinheim

Die neue Kita.                                              Foto: Stadt Reinheim

KONZEPTLÖSUNGEN AUS 
EINER HAND!

Wir beraten Sie gerne - Vereinbaren Sie jetzt einen Termin

Hirschbachstraße 70 - 72 
64354 Reinheim  
Telefon: 06162 9628-0
info@richter-bad.de

Instagram Facebook

s c h ö n e r b a d e n

m o d e r n e s   h e i z e n
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Sporthaus Andreas Wolfstetter e.K.
Römerstrasse 2a · 63785 Obernburg

WOLFSTETTER
UNSERE ÖFFNUNGZEITEN: MO – FR 10 – 18 UHR, SA 10 – 14 UHR

WEGEN UMBAU UND ERWEITERUNG

BADETEXTILIEN

WINTER/SKIJACKEN

T-SHIRTS

KINDERSCHUHE

Jedes Teil 5,- €

Jedes Teil 50,- €

Jedes Teil 7,- €

Jedes Paar 9,- €
SKIHELME SWEAT-

SHIRTS/JACKEN
Jedes Teil 40,- € Jedes Teil 15,- €
OUTDOORJACKEN

Jedes Teil 30,- €
HALLEN-
SPORTSCHUHE
Jedes Paar 20,- €

BAUSTELLEN
RESTEVERKAUF

Die Brennessel
Wer hat keine Odenwälder Oma
in Erinnerung, die früher nicht
Brennesseln in freier Natur sam-
melte, um sie getrocknet in Kräu-
tertee-Mischungen als
„blutreinigenden“ Bestandteil zu

verwenden? Tatsächlich wirkt
Brennessel-Kraut  harntreibend
und entwässernd. Daher der Ein-
satz bei Gicht. Der hohe Gehalt
an Kieselsäure wirkt zudem kräf-
tigend auf das Bindegewebe. Als
Haarwasser entfaltet der Bren-
nessel-Extrakt eine durchblu-
tungsfördernde Wirkung und
kann aufgrund des Kieselsäure-
gehalts die Haarstruktur kräfti-
gen. Die Anregung der
Durchblutung wird durch den
Gehalt an Ameisensäure ermög-
licht. 
Ameisensäure ist auch des Rät-
sels Lösung, warum die Brennes-
sel brennt: Die Säure befindet
sich in kleinen Bläschen direkt
unter der Haut der Blätter. Die
Bläschen haben Verbindung zu
kleinen Röhren aus Kieselsäure,

die am Ende mit einem runden,
ballonartigen Verschluss verse-
hen sind. Berührt man das Blatt,
so bricht der Verschluss ab und
durch das Röhrchen wird wie mit
einer Kanüle die Ameisensäure
unter die Haut injiziert – und
dann „brennt’s“. 
Aus moderner pharmakologi-

scher Sicht ist es interessant, dass
in der Wurzel der Pflanze beson-
ders viel Serotonin vorkommt.
Dieser Stoff fördert den Aufbau
von Knorpel-Substanz. Daher
werden Extrakte aus der Brennes-
sel-Wurzel bei Gelenk-Rheuma
eingesetzt. Serotonin ist auch der
Grund, weshalb Extrakte der
Brennessel-Wurzel in in der Na-
turheilkunde gegen Prostata-Be-
schwerden zu finden sind:
Zusammen mit anderen Be-

standteilen greift Serotonin in
den hormonellen Stoffwechsel
ein, wodurch eine Vergrößerung
der Prostata gebremst werden
kann..

 In eigener Sache: Ich bitte
die geschätzte Leserschaft um
Verständnis, wenn ich mich be-
züglich individueller Beratung
auf mein Klientel in Lützelbach
beschränken muss. Überregio-
nal häufen sich Anrufe, die ich
leider nicht alle bedienen kann. 

Daher bitte ich Sie, sich für
weitergehende Informationen
vertrauensvoll an Ihre ebenbür-
tig kompetente Stamm-Apo-
theke vor Ort zu wenden.

von Dr. Detlef Eichberg

Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist pro-
movierter Naturwissen-
schaftler und Inhaber einer
Apotheke in Lützelbach
(ODW). Der 69-Jährige ist
Buchautor und Verfasser
zahlreicher Beiträge zum
Thema Gesundheit. Eich-
berg ist weit über den süd-
hessischen Raum hinaus
bekannt. 

Anzeigen-Annahme
anzeigen@odw-journal.de  Tel. 0 61 65 / 930

Groß-Zimmern. Bald ist es wie-
der soweit: Zum Stichtag 15. Mai
2022 findet in Deutschland der
nächste Zensus statt und genauso
wie in allen Städten und Gemein-
den Deutschlands wird dabei auch
in Groß-Zimmern ermittelt, wie
viele Menschen hier leben, wie sie
wohnen und arbeiten.
Für die Befragungen der durch

Stichprobe ausgewählten Bürge-
rinnen und Bürger werden etwa
300 Interviewerinnen und Inter-
viewer, sogenannte Erhebungsbe-
auftragte, gesucht. 
Die Erhebungsbeauftragten wer-
den ab Mai 2022 im Landkreis un-
terwegs sein und zuvor durch die
Erhebungsstelle für ihren Einsatz
geschult. Für die ehrenamtlichen
Erhebungsbeauftragten gibt es
eine attraktive finanzielle Auf-
wandsentschädigung.
Wer Interesse an einer ehrenamt-

lichen Tätigkeit als Erhebungsbe-
auftragte bzw. Erhebungsbeauf-
tragter hat, kann sich ab sofort im
Rathaus unter 06071/9702-24 oder
per Mail an jung@gross-zim-
mern.de melden. Wichtigste
Grundvoraussetzungen für Erhe-
bungsbeauftragte: mindestens 18
Jahre alt, gute Deutschkenntnisse,
mobil, zuverlässiges und verant-
wortungsbewusstes Arbeiten.
In Deutschland wird ein register-
gestützter Zensus durchgeführt,
die Bevölkerungsdaten kommen
also in erster Linie aus Verwal-
tungsregistern. 
Nur ein Teil der Bevölkerung

nimmt an einem kurzen Interview
durch die Erhebungsbeauftragten
teil. Hierdurch sollen mögliche
Ungenauigkeiten der Melderegis-
ter festgestellt werden. Außerdem
werden Daten erhoben, die nicht
in den Registern vorliegen, zum

Beispiel zu Bildung und Erwerbs-
tätigkeit.
Die Gemeinde Groß-Zimmern

sammelt die Interessenten und lei-
tet sie an der Erhebungsstelle im
Landkreis weiter. Der Erhebungs-
bogen zur Bewerbung als Inter-
viewer steht auf der Homepage
der Gemeinde Groß-Zimmern im
Bereich Aktuelles Pressemittei-
lung zum Zensus 2022 zur Verfü-
gung. Die Gemeinde
Groß-Zimmern bittet bei Inte-
resse, den ausgefüllten Erhe-
bungsbogen ausgefüllt per Mail
an ordnungsamt@gross-zim-
mern.de oder per Post an Gemein-
deverwaltung Groß-Zimmern,
Rathausplatz 1, 64846 Groß-Zim-
mern zurückzusenden. red

 Weitere Informationen ste-
hen im Internet unter www.zen-
sus2022.de zur Verfügung

Für die Volksbefragung
Gemeinde Groß-Zimmern sucht Interviewer
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journal
Odenwälder

Ihre Werbung
 aus einer Hand.

Mit unserem Partner-Verlag
Rhein Main Verlags GmbH erreichen Sie

806.051  Haushalte
in ganz Südhessen sowie dem
Rhein-Main-Gebiet.

Odenwälder Journal
Medienhaus GmbH

Nelkenstraße 1
64750 Lützelbach

Sprechen Sie uns an:

Tel. 06165-930 90

journal
Odenwälder

Gießener Autor im Odenwald 
Dietrich Faber auf Reinheimer Bühne 
Reinheim. „Bröhmann – Die Zu-
gabe“ – so heißt das Bühnenpro-
gramm in Verbindung mit dem
gleichnamigen Buch, mit dem der
Gießener Autor Dietrich Faber am
Samstag (5.3.), um 20 Uhr seinen
Gästen einen unterhaltsamen
Abend im Kulturzentrum Rein-
heim bereiten möchte. 

Mit seiner Gitarre und viel
Humor im Gepäck schlüpft er in
verschiedene Rollen seiner Werke
rund um Kommissar Bröhmann.
Der Abend verspricht eine wort-
und musikreiche Bühnenperfor-
mance, die weit über eine klassi-
sche Lesung hinausgeht, mit einer
Mischung aus Lesung, Theater
und Gesang und an deren Ende
der Abschluss der Bröhmann-
Reihe steht. Der Eintritt kostet 12
Euro. Karten gibt es im Vorver-
kauf über www.reinheim.de oder
bei der Buchhandlung Buch-
Meyer sowie an der Abendkasse.
Es gelten die gültigen Regelungen
nach der Coronavirus-Schutz-Ver-
ordnung. red Der Gießener Autor Dietrich Faber. Foto: Michael Zargarinejad

Groß-Zimmern. Der Odenwald-
klub Groß-Zimmern lädt für
Sonntag (27.2.) zu einer Wande-
rung durch einen der vielfältigsten
und abwechslungsreichsten Fors-
ten in Südhessen ein. 
In der Tat geizt der Darmstädter

Stadtwald nicht mit überraschen-
den Sehenswürdigkeiten. Die
Landschaft ist geprägt vom Fran-
kensteinkomplex genannten nord-
westlichsten Teil des Odenwaldes,
der sich durch viele kleine, teils
steile Hügel und jeder Menge
plätschernder Brunnen auszeich-
net. 
So ist für die Abwechslung ent-

lang der Strecken über Kirchberg,
Prinzenberg, Marien- und Lud-
wigshöhe und vorbei an Jäger-
brunnen, Melitabrunnen und
Goetheteich gesorgt, nur um ein
paar davon zu nennen. In der Nähe
zum Ludwigsturm ist zudem noch
die Volkssternwarte beheimatet.
Über ein unscheinbares Pfädchen
erreicht man die blumenge-
schmückte Maria-Hilf-Anbetungs-
stelle mitten im Wald.
Beeindruckend ist auch das von
einer Bürgerinitiative gepflegte,
größte zusammenhängende Streu-
obstwiesengebiet Hessens und

Kulturbeflissene werden sicher den
Waldkunstpfad am Hergottsberg
mit über 30 Freiluftkunstwerken
unter dem Motto „Mensch, Natur
und Kunst“ zu schätzen wissen.
Nach den hessischen Regeln für

Sport und Kulturveranstaltungen
im Freien ist die 2-G-Regel ver-
pflichtend, das heißt, nur Geimpfte
und Genesene sind teilnahmebe-
rechtigt. 
Um die Ansteckungsgefahr zu mi-
nimieren, erfolgt die Wanderung in
vier Gruppen mit wahlweise 9, 11,
13 oder 15 Kilometern Strecken-
länge. Es gilt Rucksackverpfle-
gung und die Anreise muss
individuell erfolgen, es ist keine
Einkehr geplant, jedoch besteht am
Ludwigsturm-Kiosk die Möglich-
keit, Getränke und kleine Snacks
einzukaufen.

Treffpunkt ist um 10 Uhr in
Darmstadt am Parkplatz des
Merck-Stadions am Böllenfalltor
in der Nieder-Ramstädter Straße.
Anmeldung unter info@
odenwaldklub-gross-zimmern.de
oder bei Familie Badior 06071-
42440. Die Teilnahme ist für Mit-
glieder und Gäste kostenlos.
Weitere Informationen: www.
odenwaldklub-gross-zimmern.de

Abwechslung zu Fuß
Zu den Kleinoden im Stadtwald

Mitten im Wald steht die beschauliche Freiluftkapelle „Maria-Hilf“.  
Foto: privat

Vorderer Odenwald. Wie haben
die Menschen in Deutschland die
Corona-Zeit erlebt? Was hat sie
getragen? 
Was hat insbesondere Kinder und
Jugendliche belastet? Welchen ge-
sellschaftlichen Preis haben die
Corona-Maßnahmen? Und wie
geht es  (auch in den Kirchenge-
meinden) weiter? 
Darum geht es bei der digitalen

Sprechstunde „Lebensgefühl Co-
rona – Erfahrungen, Belastungen,
Perspektiven“, zu der das Evange-
lische Dekanat Vorderer Oden-
wald am Dienstag, 1. März, 18.30
bis 20 Uhr, einlädt.
„Lebensgefühl Corona” ist der

Titel einer Langzeitstudie, die von
der Evangelischen Zukunftswerk-
statt „midi“, der Diakonie
Deutschland, des größten christli-

chen Gesundheitsunternehmens
Agaplesion, der Evangelischen
Kirche in Deutschland (EKD), der
Evangelisch-Theologischen Fa-
kultät der Ludwig-Maximilians-
Universität München (LMU) und
des Markforschungsinstituts Li-
mest veranlasst worden war. 
Daniel Hörsch, Studienleiter und
sozialwissenschaftlicher Referent
bei „midi“, wird bei der digitalen
Sprechstunde des Evangelischen
Dekanats Vorderer Odenwald
einen Impuls geben, bevor es an-
schließend in die Diskussion mit
ihm geht.
Der Abend wird über das Video-
konferenzsystem Zoom abgehal-
ten. Die Zugangsdaten werden
nach Anmeldung unter presse-
vorderer-odenwald@ekhn.de ver-
sandt. red

Lebensgefühl Corona
Digitale Sprechstunde am 1. März

Obstbäume
richtig schneiden
Reinheim/ Spachbrücken. Die
NABU-Gruppe Spachbrücken
bietet am Samstag, 12. März, um
13 Uhr einen Obstbaumschnitt-
kurs auf der Streuobstwiese an.
Ellen Darmstädter wird Schneid-
geräte und Schnitttechniken direkt
am Baum erläutern. Wachstums-
stadien und Wuchsformen der
Obstbäume werden beim Schnitt
berücksichtigt. 
Die Veranstaltung wird mit be-

grenzter Teilnehmerzahl und unter
Corona-Regeln stattfinden. Ei-
gene Schneidwerkzeuge können
von den Teilnehmern mitgebracht
werden. Auskunft und Anmeldung
unter Telefon 06162-5576. red

Fahrradboxen 
zu vermieten
Groß-Umstadt. Am Bahnhof
Groß-Umstadt/Mitte können
Pendlerinnen und Pendler ab-
schließbare Fahrradboxen von der
Stadt mieten. Die Mindestmiet-
dauer ist ein Jahr und die Miete
beträgt 100 Euro pro Jahr. Zwei
Boxen verfügen über einen
Stromanschluss zum Laden von
E-Bikes. Die Boxen sind mit
einem elektronischen Schlüssel
gesichert. Für den Schlüssel ist
einmalig eine Kaution von 50
Euro zu hinterlegen. Interessierte
wenden sich bitte per E-Mail an
tourismus@gross-umstadt.de. Die
Schlüssel gibt das UmStadtBüro
aus. red
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Närrische Tage
bei Spilger und

Sparmaxx!

ohne Ausnahme!
Im gesamten Sortiment! 
Auf alle Top-Marken!
In allen Abteilungen!

!!

Gültig von Montag, 28.02.2022
bis Mittwoch, 02.03.2022 
Solange der Vorrat reicht.
Abb. ähnlich • OJ_A0422
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1) Aus gesetzlichen Gründen nicht gültig bei Büchern und den vertraglich preisgebundenen Marken Interliving, 
Musterring und Schöner Wohnen. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar, nur bei Neuaufträgen.

Wohn-Center Spilger GmbH & Co. KG • Römerstraße 115  
63785 Obernburg • www.spilger.de

Sparmaxx • Einsteinstraße 6 • 63868 Großwallstadt 
bei Ascha�enburg • www.sparmaxx.de

Rosenmontag

28
Februar

Faschingsdienstag

1
März

Aschermittwoch

2
März

AUF ALLES

1111111,,11,1111,11111,11%%
1)

Spilger_Anz_OJ_327x470_A0422_KW0722.indd   1 21.02.22   11:09



Seite 9Samstag, 26. Februar 2022
  

               

  
  

  

 
   

  
 
   

jjojoujourjournjournajournaljournal
 

journal
 

journal
 Ü  

journal
 Ü   

journal
 Ü   

Odenwälder

      
    

  
  

   

    

  
    

      
    

  
  

       

     

           

 
  

         

     
     

  
    

 

    
      

     
         

     
    

   
        

    

   
  

   

 
 

 
   
    

    
     

       
         

  
  

 

 

           
           

         
         

        
            

         
      

        
       

          
          

        
     

         
        

        
 

   

   
    
     
    
  

     
     
    

     
     

     
  

   
    
    
     

     
    
   

     
    

     
 

 
   

      
     

     
  

   
    

    
   
   

   
     

     
     
     

    
   

     
   
    

    
   
  

 
  

             

Autark bleiben
Den Ruhestand genießen 
Bad König. Selten war es im Ru-
hestand wichtiger, auf sich zu ach-
ten und das Hier und Jetzt zu
genießen. Und selten war der Zeit-
punkt günstiger, sich damit ausei-
nanderzusetzen, wie und wo man
im Alter leben möchte. Es lohnt
sich, die eigene Wohnsituation zu
überdenken und auf die Zukunft
abgestimmt auszurichten. Nun
mag der Gedanke aufkommen,
dass doch niemand wissen kann,
was kommen wird. Stimmt. Doch
eine bewusste Entscheidung zu
einem frühen Zeitpunkt zu treffen,
ist für alle, auch Angehörige, bes-
ser als überstürzt und unüberlegt
umziehen zu müssen.
Es gibt viele Wohnmodelle für

Senioren. Vom einfachen Service-
Wohnen über das angenehme Be-
treute Wohnen bis hin zu
Pflegeeinrichtungen. In Letztere
zu ziehen, ist erst dann sinnvoll,
wenn eine Begleitung durch den
Tag erforderlich ist. Für viele Se-
nioren ist daher das Betreute
Wohnen optimal. Dort lebt man

selbstständig in einem seniorenge-
rechten Umfeld. „Bei unserem
Betreuten Wohnen in der Resi-
denz „Am Kurpark“ in Bad König
fühlen sich die Bewohner so
wohl, weil sie autark leben und
ihren Ruhestand individuell ge-
stalten. Wir legen auf persönliche
Ansprache und Unterstützung bei
Bedarf großen Wert“, erklärt Sil-
via Uhlig, Vermietungsberaterin
der Residenz & Hotel „Am Kur-
park“ in Bad König, das Konzept. 
„Im Grunde kann man gar nichts
besseres machen als hierherzuzie-
hen“, ist Bewohnerin Ursula
Fröhlich zufrieden mit ihrer Ent-
scheidung vor fünf Jahren. „Man
wohnt in einem tollen Apparte-
ment am Kurpark und ist sehr gut
versorgt. Außerdem kann man mit
gutem Gefühl im Residenz-Läd-
chen einkaufen, mit dem Resi-
denz-Bus fahren, wird vom Team
über Neuigkeiten informiert, und
im Notfall ist der ambulante Pfle-
gedienst im Haus schnell zur
Stelle. Hier kann man sich wirk-

lich sicher fühlen“, erläutert Frau
Fröhlich die vielen Annehmlich-
keiten im Alltag red

 Wenn auch bei Ihnen der
Ruhestand stilvoll, sicher und
selbstbestimmt sein soll und Sie
noch mehr über die Vorteile des

Residenz-Wohnens in Bad König
wissen möchten, informieren Sie
sich persönlich bei Silvia Uhlig
unter 06063.9594-0 oder im In-
ternet unter www.senioren-
wohnkonzepte.de, sowie per Mail
an info@seniorenresidenz-bad-
koenig.de

Alle

Dienstleistungen

individuell

buchbar

Mehr
Lebensqualität.

Mehr
Ruhestand.

Residenz
„Am Kurpark“

Blicken Sie mit uns optimistisch in die Zukunft. In der Residenz
„Am Kurpark“ erwartet Sie ein sicheres Umfeld, eine familiäre

Atmosphäre und ein Team, das für Sie da ist.

Residenz „Am Kurpark“ – Der Einzug, der sich auszahlt.

Infos unter 06063.95940
oder im Internet unter

www.senioren-
wohnkonzepte.de

RESIDENZ & HOTEL
„AM KURPARK“
BAD KÖNIG

Südhessen. Auch wenn in diesem
Jahr über die Fastnachtszeit viele
Veranstaltungen nicht stattfinden
werden, sorgt die Polizei Südhes-
sen an den „tollen Tagen“ für Si-
cherheit im Straßenverkehr.
Nach wie vor gilt, dass die Teil-

nahme am Straßenverkehr unter
dem Einfluss von Alkohol oder
Drogen eine der Hauptursachen für
Verkehrsunfälle mit schwerwiegen-
den Folgen ist. Aus diesem Grund
werden die Beamtinnen und Beam-
ten ein besonderes Augenmerk auf
die Fahrtüchtigkeit von Verkehrs-
teilnehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmern werfen.
Wer sich ans Steuer eines Autos

setzt, sollte nur absolut nüchtern
fahren. Zum Thema Alkohol und
Straßenverkehr hier noch einmal
die wichtigsten Fakten: Für Führer-
scheinneulinge in der Probezeit und
alle unter 21 Jahren gilt grundsätz-
lich die 0,0-Promille-Grenze. Für
alle anderen kann aber bereits ab
0,3 Promille der Führerschein in
Gefahr sein. So muss man bei

einem Unfall oder Ausfallerschei-
nungen auch bei diesem Wert mit
einem entsprechenden Strafverfah-
ren rechnen.   
Genau wie bei der sogenannten

absoluten Fahruntüchtigkeit ab 1,1
Promille. Hier heißt es dann: Blut-
entnahme und Führerschein weg –
hinzu kommen Punkte in Flensburg
und eine teure Geldstrafe.
Ab 0,5 Promille begeht man schon
eine Ordnungswidrigkeit. Mindes-
tens 500 Euro Bußgeld, zwei
Punkte in Flensburg und ein Monat
Fahrverbot sind die Folge.
Restalkohol am nächsten Morgen:
Wer nach einer durchgefeierten
Nacht nur ein paar Stunden schläft,
hat am nächsten Morgen unter Um-
ständen noch Restalkohol im Blut,
denn der Körper baut durchschnitt-
lich nur etwa 0,1 Promille pro
Stunde ab.
Gerät man damit in eine Kon-

trolle, kann das unangenehme Fol-
gen haben. Im Zweifel sollte man
am Morgen das Auto lieber stehen
lassen. red

Polizei warnt
Kontrollen zur Fastnachtszeit

Hessen. Mit dem Gaststätten-
Sonderprogramm stehen für die
Gaststätten im ländlichen Raum
insgesamt zehn Millionen Euro
Förderung zur Verfügung. In die-
sem Jahr gibt es für die Betriebe
gleich zwei Mal die Möglichkeit,
45 Prozent Zuschuss für ihre In-
vestitionen zu erhalten. 
Die beiden fest eingeplanten För-
deraufrufe beginnen am 16. März
und am 17. August und bieten je-
weils acht Wochen lang die Gele-
genheit, bei der WIBank
Förderanträge zu stellen.
Mit dem Gaststätten-Sonderpro-

gramm werden Investitionen und
Anschaffungen ab 15.000 Euro
gefördert. Hierzu zählen beispiels-
weise die Gastraumrenovierung,
der Bau einer neuen Außenter-
rasse oder die Anschaffung mo-
derner Küchengeräte. 
Die Höchstfördersumme beläuft

sich auf 200.000 Euro. Im Jahr
2023 sind weitere Förderaufrufe
vorgesehen, Ende 2023 läuft das
Gaststättensonderprogramm aus.
Weitere Informationen zum Pro-
gramm und zur Antragstellung
sind auf der Internetseite der WI-
Bank erhältlich. red

Fördergelder
Unterstützung für Gaststätten

Anzeige

Erfolgreicher Mathematikwettbewerb
Talente der Georg-Ackermann-Schule in der nächsten Runde

Die Sieger erhielten eine Urkunde. Foto: Janina Sommer 

Breuberg/ Rai-Breitenbach.
Auch in diesem Schuljahr
2021/22 konnten die Schülerinnen
und Schüler der 8. Jahrgangsstufe
an der Georg-Ackermann-Schule
ihr Wissen und Können im landes-
weiten Mathematikwettbewerb
unter Beweis stellen und zeigen,
wie sie mit Zahlen und Variablen
jonglieren.
In der ersten Runde (2.12.2021)

wurden zunächst die Schulsieger
ermittelt, die von Schulleiterin

Natalie Bristoyannis und dem
Fachleiter des Fachbereichs Ma-
thematik, Stefan Albrecht, mit
einer Urkunde geehrt wurden und
einen Gutschein erhielten. Die
Schule gratuliert Jeanna Pintinio
(Gymnasialzweig), Louis Wörl,
Lilli Krätschmer (beide Real-
schulzweig) und Katharina Fle-
ckenstein (Hauptschulzweig) zu
ihren tollen Ergebnissen und
wünscht ihnen viel Erfolg beim
Kreisentscheid am 9. März. red



Groß-Zimmern. Die Gemeinde
Groß-Zimmern ist ab sofort auch
in den sozialen Netzwerken Face-
book und Instagram zu finden.
Die völlig neu gestaltete, offizielle
Präsenz auf den beliebten Social-
Media-Kanälen bringt eine Viel-
zahl an Vorteilen mit sich –
sowohl für den Bürger als auch
für die Kommune. Inspiriert von
einem abgehaltenen Webinar
reifte der Entschluss, sich anderen
Kommunen des Landkreises an-

zuschließen und sich in diesem
Bereich neu zu strukturieren.Über
die Facebook-Seite können Bür-
ger und Kommune schnell und
einfach miteinander in Kontakt
treten. Sei es durch Live-Videos,
Direktnachrichten oder über die
Kommentarfunktion bei Beiträ-
gen. Am Mittwoch (16.3) wird
Bürgermeister Achim Grimm
seine Bürgersprechstunde in der
Zeit von  17 Uhr bis 17.30 Uhr
erstmals auf Facebook als Video-

Live-Schaltung durchführen. Die
unkomplizierte Art und Weise der
Veröffentlichung neuer Inhalte,
wie zum Beispiel von Pressemit-
teilungen oder Stellenanzeigen,
stellt sich als große Hilfe heraus
und vereinfacht die Abläufe
enorm.  Bei Instagram laden ge-
rade die zahlreichen Mitmach-
Funktionen den Nutzer ein, sich
aktiv zu beteiligen. Dies kann zum
Beispiel in Form von Abstimmun-
gen erfolgen, bei der sich die
Kommune ein Meinungsbild ein-
holen kann.
Die beiden Social Media Kanäle
der Gemeinde sind über die
Homepage der Gemeinde Groß-
Zimmern unter www.gross-zim-
mern.de erreichbar. red
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Stellenmarkt

Das bewirken Sie bei uns:
• Begeisterung für die Aufgaben des Teams auch auf 

der Verkaufsfläche
• Unterstützung bei der Umsetzung unserer Qualitäts-

standards und Vetriebskonzepte
• freundliche und kompetente Beratung unserer Kunden

Das bringen Sie mit:
• eine abgeschlossene Ausbildung im Einzelhandel
• erste Erfahrungen in der Führung von Mitarbeitern
• Interesse an fachlicher und persönlicher Weiterbildung

Reibungslose Abläufe, motivierte Mitarbeiter, glückliche Kunden:
Damit in der Filiale alles rund läu�, ist Teamwork gefragt! Deshalb unterstützen Sie ihre Filialleitung 
bei allen täglichen Aufgaben und meistern mit Tatkra� und Engagement jede Herausforderung.

Das gibt’s bei uns obendrauf:

15 % Personalrabatt  
und Einkaufsgutscheine

attraktive Produktboxen

Weihnachts- und 
Urlaubsgeld

Weiterbildung im  
eigenen Seminarzentrum

Betriebsrente

Assistenz der Filialleitung
Wir suchen Sie als

(m/w/d)

Jetzt bewerben!
jobs.rossmann.de

30 Std./Woche in Groß-Umstadt

A
propos

                   

Menschenskinder!
Was ist nur mit diesen Kindern
los? Vermehrt treffen sie ein, die
Polizeimeldungen über Vandalis-
mus und Einbrüche, die Kindern
zuzuschreiben sind. Hessenweit
wurde berichtet über den Fall der
Friedhofsschändung in Otzberg-
Hering, wo nicht nur Türen, son-
dern auch Dutzende Grablichter
zu Bruch gingen. 
Die Wochen zuvor gab es Vor-

fälle in Erbach, wo womöglich Ju-
gendliche eine Fensterscheibe an
einer Schule einwarfen oder in
Bad König, wo der Nachwuchs
seine gewaltgesteuerte Lange-
weile in einer Gartenkolonie aus-
tobte. Gerade erst sollen Kinder in
einen Bad Königer Gemüseladen
eingebrochen sein und Süßigkei-
ten und Geld gestohlen haben.
Auch außerhalb des Odenwalds

gibt es vermehrt Meldungen über
derlei Gewaltakte, die zuweilen in
Verbindung mit sogenannten Tik-
tok-Challenges begangen werden.
Also, nochmal: Was ist nur los mit
diesen Kindern? 
Nicht alles auf Corona und die

Entbehrungen und Herausforde-
rungen schieben könne man, kom-
mentiert eine Leserin auf der
Facebookseite des Odenwälder
Journal. Schließlich sei der Zu-
gang zu Vereinen und Sport sowie
dem Präsenzunterricht wieder ge-
geben. 
Spätschäden der Pandemie viel-

leicht, vielleicht aber ganz banal
eine Verrohung der Jugend, die zu
sehr sich selbst überlassen ist. Wo
früher familiäre Gemeinschaft ze-
lebriert und gepflegt wurde, ste-
hen heutzutage Glotze und
Smartphone im Mittelpunkt, nicht
nur bei den Eltern. 
Dennoch darf man nicht verges-

sen: Es handelt sich um eine Min-
derheit, die auffällig wird, der
große Rest hat Respekt, Anstand
und Höflichkeit noch gelernt.
Aufmerksam sollten die Vorfälle
trotzdem machen. Denn aus einer
Minderheit kann schnell ein ernst-
haftes gesellschaftliches Problem
werden, das sich nicht so einfach
auswächst. Was war nur los mit
diesen Kindern?

von Sandra Breunig, 
Redaktionsleiterin

Das sehr
wechse lhaf te

und windige Wetter
hält zunächst noch weiter an,
wobei die stürmische Phase der
letzten Tage allerdings der Ver-
gangenheit angehören sollte.
Erst zum Fastnachtswochen-
ende und zum Start in den me-
teoorologischen Frühling stellt
sich bei zunehmendem Hoch-
druckeinfluss freundliches Wet-
ter für die Odenwälder „Narren“
ein . Nachts tritt allerdings ver-
breitet wieder Frost auf!

Bis zum Freitag bleibt es
wechselnd, vorherrschend je-
doch stärker bewölkt mit meist
nur kurzen Aufheiterungszonen.
Dabei kommt es wiederholt zu
teils auch schauerartig verstärk-
ten Regenfällen. Auch kurze
Gewitter sind dabei nicht ganz
ausgeschlossen! Bei einem mä-
ßigen bis frischen, in Böen an-
fangs auch noch starken, im
Verlauf allmählich abflauenden
Süd- bis Westwind steigen die
Höchsttemperaturen auf Werte
zwischen 6° und 10°C.
Von Samstag bis Mitte nächs-

ter Woche zeigt sich das Wetter
von seiner besseren Seite. Tags-
über wird es heiter bis wolkig,
oft auch recht sonnig und nie-
derschlagsfrei bei Höchsttempe-
raturen anfangs zwischen 4°
und 8°, im Verlauf auf 9° bis
13°C steigend.
In den Nächten kommt es je

nach Aufklaren bei Tiefsttem-
peraturen zwischen 0° und -5°C
verbreitet zu leichtem, in Bo-
dennähe örtlich zu mäßigem
Frost. Gebietsweise muss mit
glatten Straßen durch überfrie-
rende Nässe oder auch durch
Reifansatz gerechnet werden!
Eine Bauernregel für die Natur
lautet: der März muss kommen
wie ein Wolf und gehen wie ein
Lamm. Ein richtiger Märzwin-
ter scheint aber zumindest vor-
erst nicht in Aussicht zu sein!

 https://odenwaldwetter.de/

journalOdenwälder

Auch auf facebook

Digitalisierung für Gemeinde
Groß-Zimmern jetzt auch auf Social Media

Anzeigen-
Annahme
anzeigen@odw-journal.de
Tel. 0 61 65 / 930 90

Groß-Umstadt. Die Kindertages-
stätte Kleestadt verfügt nun über
ein neues Kindertaxi. Die Kinder
lieben es, im Außengelände zu
spielen und sich dort gegenseitig
hin und her zu fahren.   
Dank einer großzügigen Spende

des Vereins Umstädter Bücherra-
ben e.V. von knapp 500  Euro
konnte ein neues Kindertaxi ange-

schafft werden, das vor Kurzem
von Edith Süß und Christina Friedl
an die begeisterten Kinder überge-
ben wurde. Die Kita Kleestadt ist
eine von vielen Einrichtungen, die
von den Bücherraben profitiert.
Der gemeinnützige Verein veran-
staltet regelmäßig Büchermärkte,
um Geld für Institutionen in und
um Groß-Umstadt zu sammeln. sgu

Spende für die Kita
Neues Fahrzeug für die Kinder

Über das neue Fahrzeug im Fuhrpark freuen sich mit den Kindern v.l.
Birgit Stork, Leiterin der Kleestädter Kita, Edith Süß und Christina
Friedl vom Verein Umstädter Bücherraben.                         Foto: sgu

Reinheim. Das Frauen- und Fa-
milienzentrum FrauenFreiRäume
bietet gemeinsam mit dem Inter-
nationalen Büro am 8. März um
9.30 Uhr das Frauenfrühstück
zum Internationalen Tag der Frau
mit interkulturellem Austausch,
an. Veranstaltungsort ist der Hein-
rich-Klein-Saal (im Hofgut,
Kirchstrasse 24, Reinheim). Das
Essen wird diesmal von den Frau-

enFreiRäumen und dem Interna-
tionalen Büro gestellt. Eine An-
meldung ist erforderlich. Für das
Frühstück gilt 2G+, oder  die zu
diesem Zeitpunkt geltende Rege-
lung. red

 Informationen im Frauen-
und Familienzentrum Tel.
06162-6364 oder unter
www.frauenfreiraeume.de

Frühstück für Frauen in Reinheim
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www.grass.eu

EINRICHTER ZINKDRUCKGUSS (M/W/D) 
Aufgabengebiet: 
• Einrichten, Rüsten, Reparieren und Probefahren 
 von Werkzeugen auf Produktionsmaschinen in 
 der Gießerei nach schriftlichem Auftrag 
• Qualitätskontrolle der Teile über Werkereigenprüfung,  
 damit verbunden Freigabe der Teile 
• Führen von Flurförderfahrzeugen und Krananlagen
• Materialbestückung
• Schichteinteilung der Maschinenarbeiter
• Anleitung der Maschinenarbeiter

Voraussetzungen:
• Ausbildung als Werkzeug- oder Industriemechaniker 
• Berufserfahrung mit der Bedienung und 
 Programmierung von Produktionsmaschinen, 
 nach Möglichkeit im Druck- oder Spritzguss
• 3-Schichtbetrieb
• Überstundenbereitschaft
• Deutsch in Wort und Schrift
• Ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein
• Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit, Flexibilität
• Teamorientierte und selbstständige Arbeitsweise
• Keine Nickel-, Zinkallergien

Wenn Sie in dieser Aufgabe Ihre Herausforderung erkennen und gerne am Erfolg unseres Unternehmens 
mitarbeiten wollen, schicken Sie bitte Ihre Bewerbung an unsere Personalabteilung, zu Hd. Frau Sylvia Anders 
(Bewerbungen per E-Mail bitte nur im PDF-Format, postalische Bewerbungen werden nicht zurückgesandt).

E-Mail: recruiting-reinheim@grass.eu
Tel.: +49 6162 802-101

Das bieten wir Ihnen:
• Mitarbeit in einem innovativen, dynamischen und erfolgreichen Unternehmen 
 in einer angenehmen offenen Arbeitsatmosphäre
• Flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege
• Mitarbeiterbenefits wie Jobrad- Leasing, betriebliche Altersversorgung und diverse Vergünstigungen

Bewegung braucht Freiraum, Bewegung bringt Wachstum. Werden Sie Teil eines leidenschaftlichen Teams. 
Gestalten Sie Ihre Zukunft in einer Atmosphäre offener, geradliniger Zusammenarbeit. Bei einem weltweit 
führenden Hersteller von Bewegungs-Systemen für exklusive Möbel. Als Teil des internationalen Würth-Konzerns 
mit über 75.000 Mitarbeitern bieten wir vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten.

Für unseren Standort Reinheim suchen wir einen:

                                                                                                   

  
   
Als mittelständischer Markenhersteller mit modernsten Produktionsstätten gehören wir seit 
über 100 Jahren zu den Marktführern in Kernsortimenten des Bürobedarfsmarktes. Qualität, 
Funktion und Design unserer Produkte sowie der hohe Servicegrad genießen bei unseren 
Kunden einen hervorragenden Ruf. Unsere 180 qualifizierten und motivierten Mitarbeiter 
garantieren eine dynamische Weiterentwicklung. 
 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir in Teilzeit einen 

   -Sachbearbeiter Einkauf (m/w/d) 
In dieser verantwortungsvollen Aufgabe sind Sie die Schnittstelle zwischen unseren 
Lieferanten und den verschiedenen Abteilungen.  
 
Aufgaben – Sachbearbeiter Einkauf 
• Operative Abwicklung des täglichen Bestellwesen einschließlich Rechnungsprüfung und  
   Import-Logistikaufgaben 
• Sicherstellung des reibungslosen Warenflusses 
• Erfassung und Pflege der Stammdaten im ERP-System 
• Statistische Meldungen 
• Unterstützung der Einkaufsabteilung bei der Bearbeitung des gesamten Einkaufsprozesses,    
   wie Disposition, Führen von Preisverhandlungen und Überwachung von Lieferterminen und    
   Fristen 
 
Das bringen Sie mit: 
• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung und idealerweise Berufserfahrung im Einkauf 
• Gute Englischkenntnisse 
• Fundierte EDV-Kenntnisse (MS-Office, insbesondere Excel), Erfahrungen mit Navision 
   wünschenswert 
 
Für diese Tätigkeiten suchen wir einen zielstrebigen, engagierten Mitarbeiter (m/w/d). Ihre Arbeitsweise 
ist geprägt durch eine hohe Eigenständigkeit und Selbstorganisation. Sie sind flexibel in der 
Arbeitszeitgestaltung, da wechselweise Vor- und Nachmittagsarbeit gewünscht wird. Wir bieten Ihnen ein 
leistungsgerechtes Einkommen, die sozialen Leistungen eines modernen Unternehmens sowie eine 
zielgerichtete Weiterbildung.   
 

Wenn Sie mit uns gemeinsam erfolgreich sein wollen, senden Sie bitte Ihre kompletten 
Bewerbungsunterlagen mit Gehaltswunsch und möglichem Eintrittstermin an unsere Personalabteilung, 
gerne auch per Mail an bewerbungen@maul.de. Fragen beantwortet Ihnen Herr Schäfer vormittags unter 
Tel. +49 6063/502-321.  

 Jakob Maul GmbH  ••  Jakob Maul Straße 17  ••  64732 Bad König  ••  www.maul.de  

Der Abwasserverband Modau mit Sitz in Mühltal/ Nieder-Ramstadt  
betreibt eine moderne Kläranlage zur Reinigung der Abwässer  
der Gemeinde Mühltal und der Stadt Ober-Ramstadt. 

Zum Ausbildungsbeginn 01.08.2022  bieten wir Ihnen eine Stelle   
für die dreijährige 

Ausbildung zur Fachkraft  
für Abwassertechnik (m/w/d)

Der Beruf ist im umwelttechnischen Bereich angesiedelt und erfor-
dert einen mittleren Bildungsabschluss mit  Interesse für Biologie, 
Chemie, Physik und handwerkliche Arbeit. Es erwartet Sie ein  Aus-
bildungsplatz und ein zukunftssicherer Beruf mit sehr vielfältigen Auf-
gaben und guten Entwicklungsmöglichkeiten.
Die Vergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für Auszubildende 

Wenn Ihnen die praktische Umsetzung von Umweltschutz ein Anlie-
gen ist, freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 30.03.2022.

Abwasserverband Modau
Herr Gunther Roß

Rheinstr. 24 – 26, 64367 Mühltal
kathrin.schiefelbein@abwasserverband-modau.de

Frauen in Bereichen mit Unterrepräsentanz besonders erwünscht 
und werden bei gleicher Eignung und Befähigung nach Maßgabe des 
HGIG bevorzugt berücksichtigt. 
Bewerbungen grundsätzlich geeigneter schwerbehinderten Men-
schen, auch Gleichgestellter im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch 

bevorzugt berücksichtigt.
Mit der Abgabe der Bewerbung willigt die bewerbende Person in eine 
Speicherung der personenbezogenen Daten während des Bewerbungs-
verfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich. Ihre 
Bewerbungsdaten und -unterlagen werden drei Monate nach Abschluss 
des Bewerbungsverfahrens gelöscht bzw. vernichtet. 

Mit insgesamt 2.000 Filialen in Deutschland, Österreich, Italien, Slowenien,  
Tschechien und Kroatien sowie ca. 8.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
zählt die NKD Firmengruppe zu den größten Unternehmen im Textileinzelhandel. 

Bewerben Sie sich jetzt online auf nkdgroup.com/jobs oder direkt in Ihrer Filiale. 

NKD Deutschland GmbH  •  Bühlstraße 5–7  •  95463 Bindlach
Tel. 09208 699-0  •  www.nkdgroup.com

Verkäufer/in  (m/w/d) in Teilzeit  
in unserer Filiale Erbach im Odenwald

Verstärken Sie unser Team als

IHR JOB BEI UNS.
MIT SICHERHEIT. IN ZUKUNFT.

Kroatische erfahrene Frau sucht 
neue Betreuungsstelle in Privat-
haushalt! Ich spreche gut Deutsch 
und lese gerne vor. Ich habe Erfah-
rung mit Demenz und Bettlägerigen 
Menschen. Nur langfristig!
Bitte nur seriöse Anfragen!
☎ 0621-18060334, 01579-2452024

Verlage
Zustellorganisationen
Agenturen

Wir erreichen Menschen.

 Ihr Profil:
• Idealerweise kaufmännische Ausbildung mit Berufserfahrung im 

Vertriebsinnendienst oder Büromanagement
• Schnelle Auffassungsgabe
• Freude am Umgang mit Kunden und Kollegen
• Organisationstalent
• Ausgeprägte Teamfähigkeit 
• Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
• Flexibilität
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

  Unser Angebot:
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Leistungsgerechte Vergütung
• Zukunftsorientierte Unternehmensstruktur mit sehr guten 

Entfaltungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Eigenständiges Arbeiten in einem hochmotivierten und 

dynamischen kleinen Team
• Sonstige freiwillige Arbeitgeberleistungen

Interesse? Nicht warten – jetzt bewerben! Wir freuen uns auf Sie.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte ausschließlich per Mail an:
regina.kasten@rheinmainverlag.de

Für unser familiäres Team suchen wir für unseren Standort in 
Obertshausen ab sofort zur Festanstellung eine

Verkaufsassistenz (m/w/d)

im Rhein Main Verlag

Mit 12 eigenen Wochenzeitungen und einer wöchentlichen Auflage von über 
806.000 Exemplaren ist der Rhein Main Verlag eines der führenden Medienhäuser 
der Region. Ob Beilagen, Anzeigen, Sonderwerbeformen, die eigene Firmenzeitung, 
Print oder Digital… bei uns sind die Kunden immer an der richtigen Adresse!  
Über 25 Jahre Erfahrung in der Zeitungsbranche, kreative und zuverlässige 
Mitarbeiter, unser eigenes Zustellunternehmen mit fast 60-jähriger Marktpräsenz 
und gewachsenen Zustellstrukturen, garantieren einen optimalen Werbeerfolg!

Freundliches Spielhallenpersonal
in Rodgau gesucht.  0172-
9016075 oder  0172-5770619.

Nebenbeschäftigung für Jugend-
liche ab 13 Jahren am Wohnort.
Bei Interesse melden: 06104-
49700

S
te
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n
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EINFACH KLIMAFREUNDLICH FÜR ALLE.

MEINEN AKKU?
LADE ICH
 ZUHAUSE AUF.

ICH LEG’ DEN SCHALTER UM – 
MIT DER ENTEGA WALLBOX.
Das Elektroauto bequem und schnell 
zuhause laden – mit der  ENTEGA Wallbox. 
Mehr auf entega.de/wallbox

      

Wertvolle Umweltenergie nutzen, 
aus der Sonne, direkt vom Dach. Ein 
bekannter Aspekt gewinnt mit NIBE PV-
Smart – der intelligenten Funktion zur 
Kombination von Photovoltaikanlagen 
mit innovativen Wärmepumpen – be-
sondere Bedeutung.

Im Neubau sind Wärmepumpen be-
reits Standard, in der Modernisierung 
ersetzen sie zunehmend alte Öl- und 
Gasheizkessel. Dabei werden die um-
weltfreundlichen Geräte häufi g mit einer 
PV-Anlage zur Stromerzeugung vereint. 
Für das Management unterschiedlicher 
Energieerzeuger und -verbraucher im 
eigenen Haushalt bietet PV-Smart eine 
einfache, praxisorientierte Lösung, um 
den selbst produzierten Strom in Verbin-
dung mit leistungsgeregelten Wärme-
pumpen äußerst intelligent zu nutzen.

Voraussetzung: Die Wärmepumpen-
Regelung sollte den von der Sonne 
erzeugten PV-Strom zur späteren Nut-
zung auf verschiedene Arten thermisch 
speichern oder in heißen Monaten zur 
Kühlung einsetzen können.

Vorzüge: Wärmepumpen mit NIBE 
PV-Smart erfüllen diese Anforderungen 
durch vorbildliche Kommunikation, die 
weit über den Marktstandard einer 
SG-Ready-Schnittstelle reicht. Binnen 
Minuten erstellen sie eine Ertragsüber-
schussberechnung und reagieren mit 

der Anpassung ihres Betriebs auf wech-
selnde Bedarfssituationen. 

Ergebnis: PV-Überschüsse lassen 
sich innerhalb des Gebäudes in Form 
von Wärme speichern und zeitversetzt 
nutzen.

Vorteile: Das System bindet Photo-
voltaik wirkungsvoll ein und erlaubt 
es, viel des eigenerzeugten Stroms zu 
verbrauchen. Somit kann der Autar-
kiegrad der Anlagen auch ohne Inves-
tition in eine Elektro-Speicherbatterie 
deutlich erhöht werden. NIBE PV-Smart 
ist in den Wärmepumpen der aktuellen 
NIBE S-Serie enthalten, um bestens mit 
neuen oder bestehenden PV-Anlagen 
zu harmonieren. 

Weitere Infos auf www.nibe.de

Wärmepumpen lieben Photovoltaik
Lernen Sie NIBE PV-Smart für ein effi zienteres Sonnenerlebnis kennen!

NIBE Systemtechnik GmbH
29223 Celle

info@nibe.de | www.nibe.de

Mit einer Photovoltaik-Anlage selbst erzeugter 
Strom schafft Unabhängigkeit von steigenden 
Energiepreisen – NIBE PV-Smart macht die Nut-
zung in Verbindung mit einer NIBE Wärmepumpe 
besonders intelligent.      Foto: NIBE Systemtechnik

ANZEIGE

Bad König. Stefani Kunkel alias
Hilde aus Bornheim, Clajo Her-
mann, die eine Hälfte des Ersten
allgemeinen Babenhäuser Pfar-
rer(!)kabaretts, und der Liederma-
cher und Mundartdichter Rainer
Weisbecker bringen ihr gemeinsa-
mes Programm auf die Bühne.  

Hilde aus Bornheim hat ein
Regal eines bekannten schwedi-
schen Möbelherstellers erworben.
Ihre Freunde starten nun den Ver-
such unter ihrer Anleitung dieses
im Keller aufzubauen. Durch die
Dabbischkeit der Protagonisten
wird dieses schwierige Unterneh-
men für allerlei Erheiterung sor-
gen.
Hilde, wie immer im Kittel, mit

einem Schnippel Fleischwurst,
Kneipchen und spitzer Zunge be-
waffnet, geht den Dingen auf den
Grund und kann sich die Äuße-
rung nicht verkneifen: „Mein

Willi hätte das anders gemacht“.
Wenn Hilde von ihrem Willi und
ihrem Leben erzählt, kämpft das
Publikum mit den Tränen - vor
Lachen.

Clajo Herrmann nimmt sich
wortreich der Situation an und
kommt dabei vom Hölzchen aufs
Stöckchen. Ob Documenta, ver-
hedderungsfähige Kabel, Holzre-
gale, Technik, Frauen,
Umkleidekabinen, Fahrkartenauto-
maten, Lederdrehsessel und Roll-
treppen. Clajo Herrmann ist der
ultimative Test, ob etwas wirklich
idiotensicher ist. Und dabei bleibt
kein Auge trocken.
Jean Schoppepetzer, alias Rainer

Weisbecker, ist ganz der Meinung
von Hildes Mann Willi. Er kann
sich das Elend des Regalaufbaus
nicht angucken und verschwindet
immer mal, um einen Schoppe zu
petze. Er nörgelt an der Äppelwoi-

kultur, der Frankfurter Mundart und
besonders an seiner „bucklisch“
Verwandtschaft herum und erzählt
schräge und skurrile Geschichten
zum Stöffche.
Einlass ist am 25. März bei freier
Platzwahl ab 19 Uhr und Beginn
der Show um 20 Uhr in der Wan-
delhalle, Elisabethenstraße 7 in Bad
König.
Das Odenwälder Journal verlost
2 x 2 Tickets für die Veranstal-
tung. Einfach eine Mail an redak-
tion@odw-journal.de mit Ihrem
Namen. Die Gewinner werden
per Mail benachrichtigt. red

 Karten gibt es in Bad König
bei der Touristinfo in der Elisa-
bethenstraße 13 sowie bei allen
bekannten Vorverkaufsstellen.
Online im Ticketshop auf der
Veranstalterseite www.echt-hart-
mann.de. 

Knallerteam auf der Bühne
Hessische Dreidabbischkeit spielt „Das Regal“ – 
Odenwälder Journal verlost Tickets für das Event

Die „Dreidabbischkeit“.                               Foto: Monika Harling

Impftermine für Kinder
Ab sofort buchbar im Kreis Darmstadt-Dieburg
Landkreis Darmstadt-Dieburg.
In den Impfambulanzen in Rein-
heim und im darmstadtium wer-
den am Samstag, 12. März, nach
vorheriger Terminvereinbarung
Impfungen für Kinder zwischen
fünf und elf Jahren durchgeführt.
Es sind Erst- und Zweitimpfun-
gen möglich, auch wenn die
Erstimpfung nicht in einer der
Impfambulanzen stattfand. Die
entsprechenden Termine können
über die Plattform Terminland
gebucht werden: www.
gesundheitsamt-dadi.de/
impfambulanzen-des-
gesundheitsamtes/

Die Eltern erhalten nach der
Buchung eine Bestätigungsmail
mit allen wichtigen Informatio-
nen. Zum Einsatz kommt der ei-
gens für Kinder zugelassene
Impfstoff von Biontech. Am
Impftag selbst werden Kinder-
ärzte vor Ort sein. Die STIKO
empfiehlt aktuell die Impfung
für vorerkrankte Kinder und für
solche, die Kontaktpersonen mit
hohem Risiko für einen schwe-
ren COVID-19-Verlauf haben,
weil sie selbst nicht geimpft wer-
den können oder bei denen der
begründete Verdacht auf einen
nicht ausreichenden Schutz nach

Impfung besteht (beispielsweise
Menschen unter relevanter im-
munsuppressiver Therapie). 
Bei individuellem Wunsch und

Risiko-Akzeptanz der Kinder
und Sorgeberechtigten sowie
nach einem ärztlichen Bera-
tungsgespräch können auch Kin-
der ohne Vorerkrankung geimpft
werden.
Auch am 26. Februar sind noch
Impftermine für Kinder im darm-
stadtium und der Reinheimer
Impfambulanz buchbar. An bei-
den Standorten werden sie im
14-tägigen Turnus angeboten.
red
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Im Shop bestellen und vor 
Ort abholen oder liefern lassen&CCLCLICLICCLICKCLICK CLICK CLICK 
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CLICK 
COLLEC
CLICK 
COLLECTCOLLECT

AKTIONSRABATT

%*POLSTER
WOCHEN
Gemütlichkeit für Ihr Zuhause!

Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regeln. Alle wichtigen Informationen 
fi nden Sie auch auf unserer Homepage bzw. in unserem Einrichtungszentrum. 

UMFANGREICHE HYGIENE- 
UND SICHERHEITSMASSNAHMENVieles online 

bestellbar 

und sofort 

verfügbar

• Wechselnde Angebote
• Jederzeit & Überall
• Neueste Trends 
• Starke Marken

OONONLONLIONLINONLINEONLINESONLINESHONLINESHOONLINESHOPONLINESHOP
JETZT NEU

20
9A

Z

Möbel Kempf GmbH & Co.KG • Niedernberger Straße 8
63741 Aschaffenburg/Nilkheim • Telefon: 0 60 21/49 03-0
Von der  Abfahrt • Aschaffenburg West Abfahrt  Aschaffenburg/
Großostheim-Mitte www.moebel-kempf.de • e-mail:info@moebel-kempf.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr • Sa 10.00 - 18.00 Uhr

Möbel Kempf GmbH
Zeller Gewerbezentrum 21 • 64732 Bad König-Zell
Telefon: 0 60 63/9 50-0
Direkt an der Abfahrt Zell Folgen Sie uns!

1 SEVENTY Polstergarnitur 
in Samtvelour türkis, Alufuß poliert, 
inkl. Kopfteilverstellungen, 
ca. 192x330x192 cm. Ohne Kissen.
2 Sessel ca. 94x81x107 cm   /965.- 499.-

Aktionspreis
11919919991999.1999.-1999.-1999.-
3

1999.-
38

1999.-
387

1999.-
3870

1999.-
3870.

1999.-
3870.-3870.-

* Rabatt gerechnet auf unsere Hauslistenpreise des jeweiligen Herstellers. Gültig nur bei Möbel- und Küchen-Neuaufträgen, ausgenommen im Restaurant, Teppich-Bestellware, bereits 
reduzierte Ware, Top-Artikel und alle Angebote aus unserer aktuellen Werbung, sowie Artikel der Hersteller: Next 125, Miele, Gaggenau, Team 7, Leicht, Liebherr, Quooker, Bora, 
Leonardo Bad, Ekornes, Hülsta Now, Flexa, Tempur, Birkenstock, W. Schillig Black Label, Joop, B-Collection, Schöner Wohnen, Bücher u. Elektrokleingeräte. Inkl. Barzahlungsrabatt. 
Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich.              Unser Restaurant sowie das Kinderland sind weiterhin geschlossen.

PIEDROO 
Polstergarnitur 
in Leder kurkuma, 
Metallfüße bronze, 
inkl. motorischem 
Sitzvorzug und 
Kopfteilverstellung, 
ca. 303x193 cm. 
Ohne Kissen. Auch 
seitenverkehrt 
erhältlich.

ECHTES
LEDER

Motorottomane

MÖGLICHE SONDERAUSSTATTUNG                            

SchlaffunktionSitztiefenverstellung

GROSSE FARBAUSWAHL ZUM INDIVIDUELLEN PREIS

GROSSE FARBAUSWAHL ZUM INDIVIDUELLEN PREIS

1499.-
22727827892789.2789.-2789.-

www.moebel-kempf.de

Aktionspreis
22525925992599.2599.-2599.-2599.-

5

2599.-
56

2599.-
563

2599.-
5635

2599.-
5635.

2599.-
5635.-5635.-

NNuNurNur Nur nNur noNur nocNur nochNur noch Nur noch bNur noch biNur noch bisNur noch bis Nur noch bis 1Nur noch bis 12Nur noch bis 12.Nur noch bis 12. Nur noch bis 12. MNur noch bis 12. Mä
Nur noch bis 12. Mär
Nur noch bis 12. März
Nur noch bis 12. März 
Nur noch bis 12. März 2
Nur noch bis 12. März 20
Nur noch bis 12. März 202
Nur noch bis 12. März 2022
Nur noch bis 12. März 2022ENDSPURT!

Sitzvorzug motorisch Kopfteilverstellung

IInInkInklInkluInklusInklusiInklusivInklusiveInklusive

Saugroboter geeignet

1

2

AMAZE Polstergarnitur 
in Stoff grau, Metallkufe schwarz, 
ca. 288x181 cm. Ohne Funktionen, Kissen 
und Kopfstützen.

StauraumKopfteilverstellung Schlaffunktion

MÖGLICHE SONDERAUSSTATTUNG                            IInInkInklInkluInklusInklusiInklusivInklusiveInklusive
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Öffnungszeiten: Mo-Fr 10–18:30 und Sa 10–18 Uhr
oder im Online-Shop, der ist 24 Stunden geöffnet!
www.zoergiebel.de

Mode Zörgiebel . Siedlerweg 18
64407 Fränkisch-Crumbach
www.zoergiebel.de

FRÜHLING, FARBE, FREIHEIT…

FREU DICH!

GENIESS DIE NEUE LEICHTIGKEIT DES SHOPPENS BEI UNS: OHNE EIN-
SCHRÄNKUNGEN – NUR MIT FFP2-MASKE – UND DAFÜR MIT JEDER MENGE 
FRÜHLINGSVIELFALT: NEUE MARKEN-KOLLEKTIONEN, FRISCHE FARBEN, 
EINFACH: FASHIONFREUDE PUR!  

KOMM VORBEI UND ENTDECKE SELBST, WIE GUT DIR DER FRÜHLING 
STEHT…

Dem trauernden Kind Halt geben
Germann Spende für Trauerbegleitung im Odenwald
Brensbach. Stets zum Jahresbe-
ginn spendet das Brensbacher
Heizungs- und Sanitärunterneh-
men Germann GmbH 1.500 Euro
für eine soziale oder humanitäre
Arbeit in der Region. In diesem
Jahr kommt die Spende dem Öku-
menischen Hospizverein Vorderer
Odenwald mit Sitz in Groß-Um-
stadt zugute, und zwar der Trauer-
begleitung für Kinder und
Jugendliche. 
Der Hospizverein besteht seit

mehr als 25 Jahren und arbeitet
heute mit 60 ausgebildeten ehren-
amtlichen Hospizhelfern und -hel-
ferinnen in der Sterbe- und
Trauerbegleitung. Vier hauptamt-
liche Mitarbeiterinnen sind für die
Einsätze, Planung, Ausbildung
und Betreuung der Ehrenamtli-
chen verantwortlich. 
So auch Agnes Thorn, die als

ausgebildete Krankenschwester
für die Koordination, das Fundrai-
sing und die Beratung zuständig
ist. Zusammen mit Ria Herd, die
als Heilpädagogin seit 22 Jahren
ehrenamtliche Hospizarbeit leistet,
nahmen sie den Spendenscheck

aus den Händen der Germann Ge-
schäftsführung Irmtraut und Da-
niel Germann entgegen. 
Seniorchefin Irmtraut Germann

ist es ein Herzensanliegen, die Ar-
beit der Trauerbegleitung für Kin-
der und Jugendliche zu
unterstützen: „Ich habe allerhöchs-
ten Respekt vor den Menschen
und deren Arbeit in der Sterbe-
und Trauerbegleitung. Dieser so-
ziale und ethische Beitrag zum
Wohl unserer Gesellschaft kann
nicht hoch genug bewertet wer-
den.“ 
Seit 2007 gibt es im Hospizverein
die Trauerbegleitung für Kinder
und Jugendliche und seit drei  Jah-
ren bietet die Trauerwerkstatt in
der Wächtersbachstraße in Groß-
Umstadt den Hilfesuchenden
einen geschützten Raum für die
Trauerarbeit. 
„Im Team mit weiteren sechs eh-
renamtlichen Helfern und Helfe-
rinnen betreuen und begleiten wir
die Jugendlichen und Kinder in
ihrer Trauer um einen nahestehen-
den Menschen“, sagt Ria Herd und
ergänzt: „Das Geld können wir gut

für unsere jährlichen Gruppenan-
gebote gebrauchen, zum Beispiel
für Museumsbesuche, Ausflüge
zum Pferdehof, künstlerisches Ar-
beiten mit Ton, Steinen und Scher-
ben und andere individuelle
Angebote.“ 
Da die Arbeit mit den Kindern

und Jugendlichen in den angemie-
teten Räumen keine öffentliche
Trägerschaft hat, ist der Verein auf
Spenden angewiesen. Betreut wer-
den Kinder im Alter von sechs
Jahren bis ins junge Erwachsenen-
alter. Kinder, die um den Verlust
eines Elternteils beziehungsweise
eines nahen Verwandten trauern
und deren Eltern, Lehrer, Pfarrer
oder Ärzte auf die Notwendigkeit
einer professionellen Hilfe auf-
merksam gemacht haben. 
Die Trauerbegleitung erfolgt über
einen Zeitraum, den die Betroffe-
nen selbst bestimmen können. Das
Angebot ist kostenlos. Leser und
Leserinnen, die dazu mehr wissen
möchten, informieren sich über
„hospizverein-vorderer-
odenwald.de“ oder Tel. 06078-
759047.                   Dieter Preuss

v. l. Daniel Germann und Irmtraut Germann, Geschäftsführung der Germann GmbH, sowie Ria Herd
und Agnes Thorn vom Ökumenischen Hospizverein Vorderer Odenwald bei der Übergabe der Germann-
Spende. Foto: Dieter Preuss

Anzeige

Michelstadt.  Die Vortragsreihe
„Unser Odenwald – vom Bekann-
ten zum Unbekannten“ kehrt zu-
rück! Nach fast zweijähriger
Zwangspause hat das Kulturamt
Michelstadt für das Comeback der
beliebten Vortragsreihe über Mi-
chelstädter und Odenwälder The-
men von kulturhistorischem Rang
ein spannendes Programm ausgear-
beitet. 
Die Referenten stellen in ihren

Vorträgen die jeweils neuesten For-
schungsergebnisse zu ihren The-
men vor. Den Anfang macht die
Historikerin Antje Vollmer mit

ihrem Vortrag über die Michelstäd-
ter Unterwelten, den sie bereits
2020 kurz vor Beginn der Pande-
mie präsentierte und aufgrund der
großen Nachfrage wiederholt wird. 
Sie nimmt am 1. April ihre Zuhö-
rerinnen und Zuhörer mit in ausge-
wählte Kellerräume (was
tatsächlich in der gleichnamigen
Stadtführung möglich ist), die vol-
ler Geschichten stecken. 
Zum Thema Lebensader Mümling
referiert im Anschluss die Geogra-
phin und Zoologin Silke Hable. Der
Vortrag findet am 22. April statt.
Am Tag darauf besteht ab 10 Uhr

die Möglichkeit, sie auf ihrem fach-
kundigen Spazierweg entlang der
Mümling zu begleiten, um einhei-
mische wie zugewanderte Pflanzen
und Tiere kennenzulernen. 
Am 20. Mai zeigt Professor Hein-
rich Dingeldein die Gräflich-Erba-
cher Familienzweige zur linken
Hand auf. Was über die Geschichte
des Grafenhauses nicht allgemein
bekannt ist: Zwei Grafen haben
Ehen mit Frauen aus Odenwälder
bürgerlichen Familien geschlossen. 
Heimatforscher Werner König be-
richtet setzt die Vortragsreihe am 8.
Juli fort, um über das Leben und

Wirken des Heinstermüllers zu
Würzberg zu berichten.   
Niemand anderes wusste mehr

Bescheid über die Ereignisse in
dem Höhenort als der Ehrenbürger
des Dorfs. Wer hat noch etwas über
den Schinderhannes gehört? 
Zusammen mit 19 seiner Spießge-
sellen wurde der wohl bekannteste
Räuber des Odenwalds im Novem-
ber 1803 in Mainz hingerichtet.
Mehr darüber erfährt, wer am 21.
Oktober in die Odenwaldhalle
kommt, um Antje Vollmer zu lau-
schen. Den Abschluss des Vortrags-
programms macht am 18.

November Professor Thomas Wil-
helmi mit seinen Forschungen über
die Nicolaus-Matz-Bibliothek. Die
wertvolle Kirchenbibliothek reicht
zurück in das Jahr 1499, als die
nach seinem Stifter benannte
Sammlung mit 117 Bänden seinen
Anfang genommen hat. Das Ge-
schenk an seine Heimatstadt bildete
den Grundstock einer Schatzkam-
mer für die Wissenschaft.
Alle Vorträge beginnen um 19.30
Uhr. Da die Nachfrage nach den
Vorträgen in aller Regel die Kapa-
zitäten der Räumlichkeiten über-
steigt, ist die rechtzeitige

Anmeldung unbedingt notwendig. 
Im Falle einer Verhinderung bittet
das Kulturamt um eine Absage. 
Die Anmeldung ist telefonisch

(06061-74620) oder per E-Mail
(anmeldung@ michelstadt.de)
möglich. red

 Die Vorträge finden unter
Anwendung eines Hygienekon-
zepts statt. Eine Zusammenfas-
sung der Termine und nähere
Beschreibungen zu den Themen
finden Sie in der aktuellen Bro-
schüre oder unter www.michel-
stadt.de

Beliebte Vortragsreihe kehrt zurück
„Unser Odenwald“ startet mit neuer Saison – Von der Michelstädter Unterwelt bis zu den Grafen
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